
„Das ist ja toll, dass 
es das hier gibt. 
Ich habe darüber 

schon ganz viel gelesen und 
Bilder gesehen – Wow, ein-
fach großartig“, staunt eine 

zufällige Passantin aus Trude-
ring. Mehr als 700 weiß ge-
kleidete Haarer haben groß 
aufgefahren und prosten sich 
bei einem ersten Gläschen 
Prosecco oder Weißwein zu. 

Wer auf sich hält, bringt zu 
dem Anlass, ob zu Fuß, mit 
dem Radl oder auch moto-
risiert mit Anhänger, gefühlt 
den halben Hausstand und 
reichhaltiges Buffet mit. Vom 

Kerzenleuchter, Etagere, 
Sekt- und Weinkelche bis hin 
zu Blumenranken und passen-
den Servietten bleibt offen-
bar nichts dem Zufall über-
lassen, um die zubereiteten 

Ganz in Weiß zum 100. Leibstraßen-Jubiläum 
White Dinner – der Höhepunkt der White Week zugunsten der Weiße Rose Stiftung

Zum siebten Mal speisen die Haarer ganz in Weiß

Monatlich an alle Haushalte
15. Jahrgang | 07/08. Ausgabe | 22. Juli 2024

 Immer aktuell unter www.haarer-echo.de



Wie Wie schlauschlau wird Dein  wird Dein SommerSommer??

Die Ferienkurse in den Sommerferien fi nden in folgenden Wochen statt:

1. Ferienwoche: 29.07. – 02.08.2024

2. Ferienwoche: 05.08. – 09.08.2024

5. Ferienwoche: 26.08. – 30.08.2024

6. Ferienwoche: 02.09. – 06.09.2024

Werde Teil des Teams!
Nachhilfelehrer (m/w/d) gesucht!

• Fächer: Mathe, Physik, Chemie, BWR, Latein,  
   Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch
• Einsatz passt sich Ihrem Stundenplan an
• Einsatz zwischen 14:00 Uhr und 20:00 Uhr  
   möglich
• kontinuierlicher Einsatz
• unsere 5 Standorte sind gut mit dem MVV 
   erreichbar 

Büroleitungen (m/w/d) gesucht! 

• für die Filialen Markt Schwaben, Haar 
   und Baldham
• zuverlässige, gewissenhafte und eigen-  
   ständige Arbeitsweise
• kommunikationsstark, freundlich und 
   offen im Umgang mit Menschen
• der Fels in der Brandung des Alltages

Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre schriftliche Bewerbung
per E-Mail an lerner.schuelerhilfe@gmx.de. Neugierig?

In den Ferien kann man ohne Zeitdruck Lücken schließen oder sich 
konzentriert auf Prüfungen vorbereiten. Die Lerninhalte sind 

individuell auf Ihr Kind angepasst!

In den Sommerferien empfehlen wir: Nutze die letzten Ferienwochen 
zur Vorbereitung der Jahrgangsstufentests!

Die Ferienkurse in den Sommerferien fi nden in folgenden Wochen statt:
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Köstlichkeiten ansprechend 
zu drapieren: schließlich isst 
das Auge mit. Hin und wie-
der schickt sich eine Böe an, 
das weiße Tischtuch (von der 
Gemeinde eingedeckt) abhe-
ben zu lassen. Das gelingt nur 
beinahe, denn nicht wenige 
Biertische biegen sich unter 
der Last des kulinarischen 
Angebots.

3 in 1
Das siebte White Dinner bie-
tet den glanzvollen Rahmen, 
um den Hundertsten der 
Leibstraße gebührend zu fei-
ern. 1924 bietet hier lediglich 
ein Kiosk seine Waren an, 100 
Jahre später reiht sich in der 
Straße Geschäft an Geschäft. 
Ein Anlass für einige Inhaber 
ihren Kunden die Tage vor 
dem White Dinner Sonderak-
tionen anzubieten. Zum ge-
meinsam zelebrierten Abend-
essen wandelt Rathauschef 
Andreas Bukowski durch die 
Reihen, begrüßt viele Fans 
der Veranstaltung persönlich 
und bleibt hier und dort, um 
in lockerer Atmosphäre zu 
plaudern. Unter den Gästen 
sitzt auch Jürgen Partenhei-
mer, Vorstand der Bürgerstif-
tung, und unterhält sich mit 
der Vorsitzenden der Weiße-

Rose-Stiftung Hildegard Kro-
nawitter, die sich über Spen-
den freuen darf.

Spontanaktion trifft Gusto
Die Idee zum blütenweißen 
Gemeinschaftsessen geht 
auf Francois Pasquier zurück. 

1988 lädt der Franzose zu 
einem Dîner en blanc in sei-
nem Pariser Domizil. Da nicht 
genügend Platz für alle Gäste 
vorhanden ist, weicht die Ge-
sellschaft auf den nahe gele-
genen Park Bois de Boulogne 
aus. Es ist eine Notlösung 

ganz nach dem Geschmack 
der Anwesenden. Seither ent-
decken weltweit immer mehr 
Menschen die Art des Social 
Dinings für sich und strömen 
in Massen zu den Picknicks. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Bürgermeister Andreas Bukowski nimmt die Gelegenheit wahr und spricht mit vielen Bürgern.

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

5
1974-2024

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH

Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München
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Zugegeben: Woodstock-
Feeling mit gigantischen 
Rockgrößen mag ein 

bisschen weit gegriffen sein, 
aber die Hartnäckigkeit der 
Fans handgemachten Sounds 
aus eigenen Reihen kann mit-
halten. Denn die lassen sich 
auch nicht von strömenden 
Regen vertreiben. Für das 
dem Vergleich standhaltende 
Bild fehlt genau genommen 
nur noch der Schlamm einer 
Wiese. So stehen sie dicht ge-
drängt unter allem, was Schutz 
vor Schnürlregen bietet und 
feiern die Bands, die abwech-
selnd zwei Bühnen rocken. 
On stage mitten auf dem Kir-
chenplatz, geben die Musiker 
der Blue Dolphins (inklusive 
Band), MCIXAM & QUBE 307 
(Hip Hop), RAP 6 Pack (Cover 
Rock), Spitfire – Kick Ass 
Rock‘n‘Roll Lester (Heavy Pop) 
und Wasteland (Rock), ihren 
tapferen Anhänger, das was 
sie wollen: ordentlich ´was auf 
die Ohren! Genauso wenig las-
sen sich die Musikformationen 
Loop Roots (Hip Hop), Neo 
Soul (Beatbox), Stupid Monkey 
& Sasu (RAP), My House On 
The Sun (Alternativ Rock), Os-
sarium – Doom (Death Metal), 
The Principal’s Office (Pop 

Rock) und die Black Valentinos 
(Vintage Rock‘n’Roll) von dem, 
was ein offensichtlich schlecht 
gelaunter Petrus zu bieten hat, 
beeindrucken. 

Gewachsene Veranstaltung
Einen Tag später ist das Wet-
ter immer noch maximal „mau“ 
- die Haarer begehen ihren 
einzigartigen Tag von Künst-
lern, Kunsthandwerkern, und 
Vereinen wie der Freiwilligen 
Feuerwehr Haar, der Bürger-
stiftung, Hand in Hand in Haar, 
Freundeskreis des Kleinen The-
ater Haar, Arbeitstherapie am 
kbo oder der Griechischen Ge-
meinde dennoch mit sichtbarer 
Freude. Statt Shorts und T-Shirt 
lautet der Dresscode regen-
feste Jacke, am besten mit Ka-
puze. Seit 2005 findet der Tag 
inzwischen statt. Mit viel Enga-
gement ruft ihn die ehemalige 
Chefin der Rathausmitarbeiter, 
Ute Dechent, ins Leben. Was 
sie zu Beginn gerade noch im 
Alleingang stemmen kann, hat 
sich zu einer beliebten Traditi-
onsveranstaltung mit viel Auf-
wand entwickelt. Den Spaß 
daran können weder Wind 
noch Wetter vermiesen.

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Vom Regen umspült: SOMMA in Haar  
Trotz Nässe und Kälte rockt Haar und geht zur Künstlermeile
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Am 23. Juni 2024 lud 
das Ensemble Haar 
zum großen Sommer-

konzert in den Bürgersaal. Vor 
ausverkauftem Haus kamen 
zwei Highlights der klassischen  
Konzertliteratur zur Auffüh-
rung, Sibelius, das Violinkon-
zert in d-moll, op. 47 und Schu-
manns, Sinfonie Nr. 3, e-moll, 
op. 97, „Rheinische“. 
Nachdem der letzte Platz im 
Bürgersaal besetzt war, be-
traten die Musiker die Bühne. 
Ihnen folgte Winfried Grabe, 
Dirigent und künstlerischer 
Leiter des Ensemble Haar. Sie 
wurden unter Beifall begrüßt. 
Dem gesamten Ensemble war 
es eine große Ehre, dass Anton 
Barakhovsky, erster Konzert-
meister des Symphonieorches-
ters des Bayerischen Rund-
funks, bereits zum zweiten Mal 
als Solist gemeinsam mit dem 
großen Orchester auftrat. Auch 
er wurde begeistert begrüßt. 
Die ersten Töne waren noch 
leise, bis Anton Barakhovsky 
mit seiner Violine einsetzte. Si-
belius ist ein großes Violinkon-
zert aus der Spätromantik mit 
“finnischer Schwere und land-
schaftlichen Impressionen”. 
Inspiriert von der rheinischen 
Landschaf fing Schumanns 
“Rheinische” im zweiten Teil 
des Konzertes die idyllische 
und bezaubernde Atmosphäre 
des Lebens am Rhein ein. 

Der heutige Dirigent und 
künstlerische Leiter des Ensem-
bles Haar, Winfried Grabe, traf 
den damaligen Leiter des En-
sembles beim Abschlussgottes-
dienst seiner Schule und wurde 
sofort als Konzertmeister enga-
giert. Seit über 40 Jahren leitet 
er nun das Ensemble Haar - ein 
Streichorchester bestehend 
aus 25 Musikern, in dem auch 
Ärzte und Musiklehrer spielen. 
Unterstützt werden sie bei gro-
ßen Orchester Auftritten durch 
,,eingespielte” Bläser”.  Das 
gesamte Orchester umfasst 
dann 50 Streicher und Bläser.

Winfried Grabe sagt: ,,Das En-
semble Haar freue sich sehr 
über alle Besucher. Das En-
semble hat ein treues Stamm-
publikum und stetig steigende 
Besucherzahlen.”
,,In Zeiten von politischen Un-
ruhen und einem Land, das 
polarisiert, möchten die Men-
schen einfach nur gerne Musik 
genießen“, so Grabe. 

Für Sie berichtete Yvonne Baum.

Kontakt:
  Waldluststraße 50, 85540 Haar
   0 89/45 69 79-0
  steuerberater-haar.de
  info@wmbstb.de

Wir suchen Verstärkung!
für unser junges und erfahrenes Team 

suchen wir eine Steuerfachangestellte 

(w/m/d) in Voll- oder Teilzeit.

  Sie sollten über DATEV-Kenntnisse  
verfügen und auch selbstständiges 
Arbeiten gewohnt sein

  Es erwartet Sie ein gutes Betriebs-
klima, flexible Arbeitszeiten und eine 
leistungsgerechte Bezahlung

Ihre Steuerberater in Haar
Persönlich, kompetent & digital

WB Steuerberatungsgesellschaft mbH
Walter Becker & Maximilian Becker
Steuerberater        Steuerberater

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
per Mail an:  info@wmbstb.de

Sommerkonzert  
des Ensemble Haar  
Mit Solo des Konzertmeisters  
des Bayerischen Rundfunks

Das große Orchester mit Anton Barakhovsky

Das Herbstkonzert des 
Ensemble Haar findet 
am 22. September 2024 
um 19:00 Uhr im Gesell-
schaftshaus des Isar-Am-
per-Klinikums statt.
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Von der Vision zur Realität 
Parkwildnis offiziell eröffnet

Dunkle Wolken und ein-
setzender Regen kön-
nen die gute Stimmung 

der Gäste nicht trüben: Es ist 
vollbracht! Nach vier Jahren 
Planung und Umsetzung fei-
ern die Anwesenden zwischen 
einem und 85 Jahren die offi-
zielle Eröffnung des Partizipa-
tionsprojekt „Parkwildnis“ an 
der Gronsdorfer Straße, Ecke 
Katharina-Eberhard-Straße. 
„Offiziell deswegen, weil sie 
ja eigentlich nie geschlossen 
war, sondern sich die Fläche 
nur weiterentwickelt hat“, 
stellt Katharina Dworzak. Sie 
ist einer der Initiatorinnen. Mit 
Nina Jaksch kommt sie wäh-
rend der Pandemie 2020 auf 
die Idee aus dem brachliegen-
den Gelände eine Wildnis mit 
Parkstrukturen zu erschaffen: 
„Die Zeit hat viele Familien 
vor große Herausforderungen 
gestellt. Spielplätze waren 
längere Zeit geschlossen und 
im Winter die wenigen Rodel-
hügel in Haar überfüllt. Die 
Bewegung für Kinder fand vor 
allem auf Grünflächen statt“, 
erinnert sich Dworzak. 

Die Planung
Wegen ihrer Tochter, die da-
mals ihren Mittagsschlaf nur 
im Kinderwagen machen will, 

geht Dworzak häufig an Flä-
che vorbei. „Ich mich immer 
gewundert, dass sie von den 
Kindern nicht mehr eingenom-
men wurde.“ Dworzak spricht 
darüber mir Jaksch. Beide 
erinnern sich an ihre eigene 
Jugend und stellen fest: „Die 
schönsten Spielplätze waren 
eigentlich verwilderte Flächen, 
die man entdecken und sich 
eine eigene Welt aufbauen 
konnte. Die vorgefertigten 
Spielgeräte hatten oft keinen 
längerfristigen Reiz. Nun war 
da diese Fläche und wir haben 
angefangen zu überlegen, 
was man mit der Fläche alles 
machen könnte.“ Die beiden 
sprechen über verschiede-
ne Ideen, durchdenken und 
verwerfen sie: „Da habe ich 
mich daran erinnert, wie wir 
im Kindergarten Eglfing gera-
de die Freiflächen mithilfe des 
Landschaftsplaners Herbert 
Österreicher gestaltet haben. 
Und ich dachte mir: Fragen 
kostet ja nichts.“ Nach ersten 
Telefonaten und Tipps, fragt 
Jaksch, ob Österreicher bereit 
sei sich die Fläche anzuschau-
en. An diesem Punkt machen 
sich die beiden Frauen auf, um 
mit Rathaus Andreas Bukowski 
zu sprechen, der zustimmt das 
Konzept umsetzen zu können. 

Konkrete Umsetzung
Nach zwei Workshops steht 
der Plan, die Fläche in ver-
schiedenen Modulen, abhän-
gig von freiwilligen Helfern 
und Material zu gestalten. Am 
Ende soll in einem Partizipa-
tionsprojekt eine naturnahe 
Fläche für alle Generationen 
entstehen. Nach der Übernah-
me der Kosten für den Planer 
durch die Gemeinde, richtet 
die Bürgerstiftung Konto für 
das Projekt ein und hilft bei 
der Akquirierung von Spen-
den. Der Vorsitzende der Bür-
gerstiftung, Jürgen Parten-
heimer, zeigt sich begeistert 
über die wachende Wildnis 
und sammelt kräftig Spenden. 
Genauso überzeugt zeigt sich 

Franz Hierl aus dem Quetsch-
werk. „Franz war Feuer und 
Flamme für unser Projekt und 
hat nicht nur einen Berg an 
Material gespendet, sondern 
auch tatkräftig mit seiner Ar-
beitskraft unterstützt, sogar 
über die Projekttage hinaus“, 
bedanken sich die beiden In-
itiatorinnen. „Wir wissen gar 
nicht, wie wir die Parkwildnis 
ohne ihn geschafft hätten. Und 
wir verdanken ihm eine der un-
gewöhnlichsten Tischkonstruk-
tionen weit und breit.“

Eingeschworenes Team
Vor dem ersten Projekttag pa-
cken „wahnsinnig fleißige und 
viele Helfer“ an, „die man zu 
Pausen eher überreden muss-

Von einer Idee zu Beginn der 
Pandemie hin zur Erholungsoase 
für Klein und Groß:
die Parkwildnis.
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Für die Ruhezeiten
im Leben

Höchster Relaxkomfort durch

eine gesunde Sitzposition.

• Motorische Aufstehhilfe 

• Fördert die Durchblutung

• Für wohltuende Wärme

100% Made in Germany

3 Modellgrößen und verschiedene Modell-

designs für jeden individuellen Geschmack.

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns

oder eine Vor-Ort-Beratung bei Ihnen Zuhause

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 � 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  �  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10:00 Uhr - 18:30 Uhr
Samstag 01.04. - 30.09. 10:00 Uhr - 16:00 Uhr 
 01.10. - 31.03. 10:00 Uhr - 18:30 Uhr

te und es fanden sich immer 
Leute, die mit Essen und Ge-
tränken unterstützt haben“, 
erinnern sich Dworzak und 
Jaksch. „Großartig war die 
Hilfe der Familie Menzel. Sie 
haben uns den Zugang zu den 
Toiletten im betreuten Woh-
nen sowie die Nutzung des 
Speisesaals ermöglicht und 

haben immer ein Auge auf die 
Fläche.“ Hautnah können sie 
beobachten, wie das unschö-
ne Gelände mit viel Schutt sich 
mit jedem Einsatz der Zupa-
ckenden verändert. Bald führt 
ein Weg durch, dazu kommen 
ein Totholz-Labyrinth, wohl 
platzierte Baumstämme zum 
Klettern, geschenkte Steine 
dienen inzwischen als Hoch-
beet, das erdachte Amphithe-
ater nimmt Gestalt an, dazu 
entsteht ein Holzpavillon, 
Bänke laden zum Verweilen 
ein und wer mag, kann die 
Boulebahn testen. „Vor allem 
gilt unser Dank auch Wert-
stoffhofleiter Andy Menzel, 
dem AWO-Hort, dem THW, 
Hand in Hand in Haar, dem 
Habeker Hof, der griechischen 
Gemeinde und dem Gewer-
beverband“, so Dworzak und 

Jaksch, bevor sie schließen: 
„Das Projekt wäre nicht mög-
lich gewesen, wenn sich nicht 
eine engagierte Truppe ge-
funden hätte, auf die wir uns 
bei jedem Projekttag verlas-
sen konnten. Ohne sie wären 
wir weder für den deutschen 
Engagement Preis nominiert 
worden, noch hätten wir den 

Preis von “jede Wiese zählt“ 
erhalten. Und im Fernsehen 
bei der Sendung „Querbeet“ 
wären wir sicher auch nicht 
gelandet.“

Die Zukunft
Obwohl die Anlage nun fertig 
sei, laute die Devise nach wie 
vor: Nach dem Projekttag ist 
vor dem Projekttag, stimmen 
Dworzak und Jaksch überein: 
„Wir werden versuchen unge-
fähr einmal im Jahr einen Pfle-
getag einzurichten. nicht nur 
um die Fläche so schön bleiben 
zu lassen, sondern natürlich 
auch, damit sich die Gruppe 
wieder sieht. Vielleicht lassen 
sich ja auch die ein oder an-
deren Picknickrunden auf der 
Picknickwiese veranstalten.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

»Das Projekt wäre nicht möglich  
gewesen, wenn sich nicht  

eine engagierte Truppe gefunden  
hätte, auf die wir uns bei jedem  
Projekttag verlassen konnten.«

Nina Jaksch, Projekt-Initiatorin

Gegen einerlei
hilft nur
Dreierlei.

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar

Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Individuelle Planung.

Professionelle Montage.

Nachhaltige Qualität.
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„Also Ozapft is´. Ich 
hab `  m ich  ve r-
schlechtert ,  fünf 

Schläge!“ ruft Rathauschef 
Andreas Bukowski ins Haa-
rer Volksfestzelt und schiebt 
lachend hinterher: „Da müs-
sen wir nächstes Jahr wieder 
feiern, ich werd´ trainieren!“ 
Eigentlich gibt es der knap-
pe Haushalt nicht her, aber 
trotzdem, oder vielleicht auch 
gerade weil, wollen sich viele 
Haarer nach der Premiere im 
vergangenen Jubiläumsjahr, 
wieder gemeinschaftlich zu 
Hendl, Brez´n mit einer oder 
mehreren Mass´n zuprosten. 
„Das ist schon fast unglaub-
lich“, stellt Bukowski dann 
auch in seiner Eröffnungsrede 
fest: „Es kommt mir fast wie 

gestern vor, dass wir im Rah-
men der 950-Jahr Feier letztes 
Jahr das erste Volksfest nach 
30 oder 50 Jahren, es kommt 
darauf an, wen man fragt, hat-
ten. Damals wurde ich schon 
am ersten Tag gefragt: „Wann 
machen wir das wieder?“ Und 
es hat nicht abgerissen, also 
haben wir gesagt, dass wir es 
trotz schwieriger Finanzlage 
irgendwie hinbekommen“, so 
Bukowski.

Genau im Blick
Zum Auftakt der viertägigen 
Bierzeltfreude schauen unter 
anderem der Landtagsab-
geordnete Maximilian Böltl, 
die stellvertretende Bezirks-
tagspräsidentin Friederike 
Steinberger, Bezirksrätin Karin 

Hobmeier, der ehemalige 
Landtagsabgeordnete Ernst 
Weidenbusch, Ulrich Leiner 
und Katharina Dworzak (2. 
und 3. Bürgermeister), Wild-
bräu Chef Gregor Schlederer, 
Festwirt Robert Schmidt und 
der unter großem Applaus be-
jubelte Pater Gabriel Budau, 
Bürgermeister Bukowski genau 
auf die Finger, bis der Zapfen 
sitzt und der Ausschank begin-
nen kann.

Ziel: Volksfest 2025
Das Bier der Wildbräu Gra-
fing läuft im Robert Schmidts 
Festzelt vor allem wegen ei-
niger Sponsoren. Die WSB 
Bayern, das Quetschwerk 
Mühlhauser, die KM Wohn-
bau, die Quarterback Immo-

bilien AG und die Wildbräu 
Grafing greifen in die Tasche 
und machen das Fest an der 
Zirkuswiese mit allem, was 
dazu gehört, möglich. Vom 
Autoscooter bis zu gebrann-
ten Mandln bietet das Fest 
seinen Besuchern alles, was 
das Volksfestherz begehrt.  
Und das soll, laut Bukows-
ki weitergehen: „Wir wollen 
das Volksfest jetzt etablieren. 
Gerade in Zeiten mit viel Un-
sicherheiten ist es wichtig zu 
feiern und wo ist es schöner 
als in einem Bierzelt oder 
Volksfest? Alle 124 Nationen 
die in Haar leben, alle 24 000 
Einwohner aus Haar und Um-
geben, sind sich da einig.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Volksfest in Haar 
Flüssigbrot und Riesengaudi: Sponsoren machen´s möglich

Links: Fünf Schläge für den Anstich? Da ist Raum für Verbesserung! Rechts: Prosit! Gregor Schlederer (Wildbräu Grafing), Andreas Bukowski 
(Bürgermeister), Katharina Dworzak (3. Bürgermeisterin), Ulrich Leiner (2. Bürgermeister), Robert Schmidt (Festwirt)
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Bockhorni

Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos

Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Austräger gesucht!

Infos und Bewerbung unter 0172 7240072

für feste Gebiete 
der Gemeinde Haar 

(ab 14 Jahre) m/w/d

Sommerfest in der Gemeindekita 
Ferdinand-Kobell-Straße Haar 

Tombola, Tattoo und Tanz

Die Qual der Wahl – 
was soll den Oberarm 
schmücken? Ein Re-

genbogen-Einhorn oder doch 
lieber ein wilder Pirat oder ge-
fährlicher Hai? Vielleicht sind 
aber romantische Blümchen für 
das Sommerfest der Gemein-
dekita Ferdinand-Kobell-Straße 
angesagte „Must-have-Abzieh-
bild“? Bis einzelne Kids aller-
dings ihre Entscheidung fällen, 
kann es schon einmal dauern, 
da ist Geduld unter dem Täto-
wierer-Personal gefragt. Egal! 
Schließlich geht es um den ef-
fektvollen Auftritt und den er-
zielt Kitakind schließlich nicht 
mit irgendeinem temporären 
Oberarm-Bild. Wie die „Pop-
up Tattoo-Station“, erweist sich 
auch der Eierlauf als absoluter 
Renner unter den dem jungen 
Partyvolk. Nach dem Stillhal-
ten können die kleinen Racker 
ihrem Bewegungsdrang freien 
Lauf lassen. 

Kunst und Köstlichkeiten
Ganz offenbar setzt sportliche 
Betätigung viel Kreativität frei. 
Mit großem Spaß und sichtba-
rer Freude drücken die „Nach-
wuchs-Picassos und Kahlos“ 
an der Vorhangmalstation den 
Stoffen ihren ganz persönli-
chen Stempel sehr nachhaltig 
auf. Die Handabdrücke sollen 
künftig das Zimmer der Kita-
Leitung schmücken und an das 
Fest erinnern. Unbestrittenes 
Highlight des Nachmittags ist 
der große Auftritt der vier Kin-
dergruppen, die Tänze zeigen 

und Lieder singen. Was zählt ist 
nicht Perfektion, sondern En-
thusiasmus, Spaß und Begeiste-
rung. So springt der Funke aufs 
Publikum über, entsprechend 
groß ist der Applaus. Das inter-
nationale Buffet, mit Leckerbis-
sen von Eltern unterschiedlicher 
Länder, entpuppt sich als weite-
re Herausforderung. Und zwar 
für das Fassungsvermögen der 
einzelnen Mägen. Ent- oder 
weder oder doch lieber von 
allem ein bisserl was?  An so 
einem Tag darf es gerne auch 
ein wenig mehr sein – auch in 
Sachen Glück. Entsprechend 
groß ist die Freude über viele 
tolle Preise bei der Tombola, 
die großzügige Sachspenden 
einiger Unternehmen aus der 
Umgebung möglich machen.

Alle wollen mehr
„Alles in allem war das Som-
merfest ein großer Erfolg, der 
die Gemeinschaft der Kita 
Ferdinand-Kobell-Straße noch 
enger zusammengeschweißt 
hat auch dank aller Spender, 
die durch ihre Beiträge dem 
Erfolg beigetragen haben. 
Zahlreiche Eltern, Kinder und 
Freunde der Kita hatten sich 
eingefunden, um gemeinsam 
einen wunderschönen Nach-
mittag zu verbringen. Nun sind 
alle Beteiligten sehr glücklich 
und freuen sich bereits auf das 
nächste gemeinsame Fest“, 
resümiert der Elternbeirat der 
Kita unisono. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.
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„Schwachsinnig, unzu-
rechnungsfähig, erb-
krank“, dazu Namen 

und ein kurzer charakterisie-
render Satz von Opfern der 
systematischen Tötung in der 
NS-Zeit. Es sind Frauen und 
Männer, Kinder und Alte, die 
im menschenverachtenden 
Regime keinen Nutzen für die 
Gesellschaft haben. 30 junge 
Menschen zwischen elf und 
25 Jahren des EMG-Theater-
projekts, nehmen unter der 
Gesamtleitung von Thomas 
Ritter, ihr Publikum zur Premi-
ere im kbo, der früheren Heil- 
und Pflegeanstalt Haar, mit 
auf eine beklemmende Reise 
in eines der dunkelsten Kapi-
tel der jüngeren Geschichte. 
STIMMEN ist ein Theater-
projekt, das sich nach einem 
langen und herausfordernden 
Rechercheprozess mit der Eu-
thanasie auseinandersetzt. 

Staatlich angeordnet: 
Schalten und Walten nach 
Belieben
„Der Mensch hat keinen 
Wert, sondern er hat Würde“, 

stellt eine Akteurin laut fest. 
Eine klassische Bühne gibt 
es nicht, vielmehr vier Schau-
plätze, die ein Viereck bilden. 
In der Mitte des Geschehens 
sitzen Zuschauer auf Papp-
hockern und erfahren plötzli-
che Willkür am eigenen Leib, 
müssen Befehle ausführen, 
wie aufzustehen sich wie-
der zu setzen. Eindringlich 
verdeutlichen die Darsteller 
in einzeln und Gruppen ge-
sprochenen Sätzen, Worten 
oder Satzfragmenten Texte, 
Ausschnitte aus Kranken-
akten oder das Gesetz zur 
Verhütung erbkranken Nach-
wuchses vom 14.Juli 1932. 
Es beinhaltet die Legitimati-
on zur Sterilisation erbkran-
ker Menschen, „wenn unter 
großer Wahrscheinlichkeit 
zu erwarten ist, dass seine 
Nachkommen an schweren 
körperlichen oder geistigen 
Erbschäden leiden werden.“ 
Damals fallen darunter Krank-
heiten wie „angeborener 
Schwachsinn, erbliche Fall-
sucht (Epilepsie) erblicher 
Veitstanz, erbliche Blindheit, 

erbliche Taubheit oder kör-
perliche Missbildungen.“

Erbarmungslose 
Machtdemonstration
Auch das Nachzeichnen 
der Geschichte von Patien-
ten wie Helmut Silberberg, 
verdeutlicht die grausame 
Ideologie und Skrupellosig-
keit im Nationalsozialismus. 
Die verschiedenen Stationen 
seines kurzen Lebens, stel-
len mehrere Projektmitglie-
der dar. Der Junge wächst 
in Hannover auf. Sein Vater 
stirbt früh, für den Zehnjäh-
rigen folgt eine schwierige 
Zeit. Später beschreibt Sil-
berberg, er könne sich nicht 
erinnern seither gespielt 
oder gelacht zu haben. Er 
glaubt, der Mensch könne 
nicht lachen. Helmut begeht 
einen Suizidversuch nach 
dem Umzug seiner älteren 
Schwester nach Palästina. Er 
überlebt und landet schließ-
lich, nach Aufenthalten in 
verschiedenen Einrichtun-
gen, in die Heil- und Pflege-
anstalt Haar. 1938 sollen alle 

polnischen Bürger innerhalb 
von 24 Stunden das Land 
verlassen. Helmut Silberberg 
ist polnischer Staatsange-
höriger, gilt bereits seit län-
gerem als entlassungsfähig, 
doch der Anstaltsleiter ver-
weigert sie. Eine Entlassung 
könne nur erfolgen, wenn 
ihn die Mutter persönlich ab-
hole. Verzweifelt schreibt er 
und betet darum mit Mutter 
und Schwester in Palästina 
noch einmal zusammen sein 
zu können. Ein Wunsch, der 
sich nicht mehr erfüllt.

Auch Kinder 
unter den Getöteten
STIMMEN ist nach „Spuren-
suche“ das zweite Stück der 
EMG-Theatergruppe, das 
sich mit den Verbrechensop-
fern der Euthanasie, darunter 
auch viele Kinder, der „Heil- 
und Pflegeanstalt“ zwischen 
1941 und 1945 auseinander-
setzt. Die regimegeschützten 
Täter töten alleine in Haar 
mehr als 4000 Menschen. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Neues Theaterprojekt des EMG setzt sich mit Euthanasie auseinander  
STIMMEN – Bedrückend und furchterregend 

STIMMEN: „Der Mensch hat keinen Wert, sondern Würde” – 30 junge Menschen zwischen elf und 25 Jahren des EMG-Theaterprojekts, beschäftigen sich 
unter der Gesamtleitung von Thomas Ritter mit Euthanasie in der „Heil- und Pflegeanstalt Haar”.
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Vortrag zur Wärmeenergie in den eigenen vier Wänden 
Wärmepumpen – Fakten statt Vorurteile

Wer in den kalten Wet-
terperioden in den 
eigenen vier Wänden 

nicht frieren möchte, muss hei-
zen. Das kann den Geldbeutel 
ordentlich belasten, denn dazu 
benötigt es Energie. Oft ent-
weicht sie, da die Gebäudehül-
le nicht entsprechend isoliert 
ist, denn Wärme fließt immer 
von warm zu kalt. Um Wärme 
bei Gebäuden zu dämmen, 
gibt es verschiedene Materi-
alien aus Polystyrol-Styropor 
oder Mineralwolle. Wärme-
dämmverbundsysteme ent-
stehen durch die Verbindung 
vieler anderer Materialien mit 
dem Putz und den Außenwän-
den. Sie sorgen unter anderem 
auch für Brandschutz, niedri-
ges Gewicht, Schallisolation 
und hohe Stabilität.

Umdenken zwingend 
erforderlich
Im Kampf gegen den Klima-
wandel sind Gebäude ein 
wichtiger Aspekt. Damit es im 
Winter keine kalten Füße gibt, 
setzen 70 Prozent der Haushal-
te in Deutschland auf klimazer-
störende Systeme wie Ölhei-

zungen oder Gasthermen. Um 
weitere tiefgreifende Umwelt-
veränderungen zu verhindern, 
soll bekanntermaßen bei 1,5 
Grad Erderwärmung Schluss 
sein. Darum sei die Wärme-
wende dringend notwendig, 
sind sich Experten einig. Er-
neuerbare Energien seien die 
Chance für eine kostengünsti-
ge Energieversorgung und ge-
währleisten damit die Sicher-
heit der Versorgung. 

Nachhaltige Energie
Inzwischen gibt es bewährte 
klimaschonende Systeme, um 
Energien zu gewinnen. Neben 
Solarenergie, Heizen mit Bio-
masse oder die Nutzung von 
Umweltwärme, bietet der 
Markt auch sogenannte Wär-
mepumpen. Sie versorgen 
die eigenen vier Wände mit 
nachhaltiger Energie. Was sie 
genau sind und was sie kön-
nen, wissen viele bisher den-
noch nicht. In einem sehr gut 
besuchten Vortrag der VHS, 
klären die Referenten Kasimir 
Buhr vom Naturschutz, Kreis-
gruppe München und Pro-
fessor Jochen Hopf unter der 

Moderation von Alfons Meindl 
vom Bund Naturschutz, Orts-
gruppe Haar auf. Im Dialog mit 
dem Publikum geht es um Fra-
gen nach der Funktionsweise, 
Kenngrößen, Neubau und wie 
das in einem Altbau aussieht, 
die Vorteile einer Luft – oder 
Grundwasser-Wärmepumpe, 
wie viel Geld die Umrüstung 
kostet, welche Fördermittel 
möglich sind und ein Erfah-
rungsbericht zu Wärmepum-
pen und Photovoltaik. 

Einfaches Prinzip
Wärmepumpen, vor allem 
Luft-Wasser-Wärmepumpen, 
bieten eine Alternative mit 
großartigen Aussichten. Das 
System bedient sich vorhande-
ner Wärme aus der Luft, dem 
Boden und dem Grundwas-
ser. Es läuft genau entgegen-
gesetzt zu einer Klimaanlage. 
Die befördert warme Luft aus 
dem Innenbereich nach außen, 
die Wärmepumpe hingegen 
pumpt warme Luft von außen 
nach innen. Ein spezielles 
Gerät entzieht der Außenluft 
die Wärme und speichert sie in 
einem zugeführten Kältemittel 

und gibt sie über einen Wär-
metauscher in den Heizkreis 
ab. Das funktioniert auch bei 
niedrigen Temperaturen. Es 
bedarf lediglich unterschiedli-
cher Druckverhältnisse des Käl-
temittels in den verschiedenen 
Einheiten der Wärmepumpe. 

Auf lange Sicht günstiger
Eine nachhaltige Energiewen-
de bedarf einer „konsequen-
ten Änderung der Erzeugung 
von Gebäudewärme. Nur der 
Umstieg von fossiler auf rege-
nerative Stromerzeugung ver-
ringert aktiv CO

2
-Emissionen. 

Wärmepumpen bieten laut Lan-
desverband Bayern des Bund 
für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland „als Alternati-
ve beste Perspektiven, da sie 
vom Ausbau der regenerativen 
Stromerzeugung (Windenergie 
und Photovoltaik) direkt profi-
tieren.“ In der Anschaffung sind 
Wärmepumpen zwar zunächst 
teurer als Gas- oder Ölhei-
zungen, durch die steigenden 
Energiekosten relativiere sich 
die Ausgaben langfristig. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

VHS-Vortrag klärt auf: Informationen zu Wärmepumpen.
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23.07. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr | großer Sitzungssaal 
Rathaus

23.07. – Dienstag
Haarer Spieleabend
19.00 Uhr | Vereinsräume über 
dem Gasthof zur Post, Kirchen-
platz 1

23.07. – Dienstag
Schüler-Konzert des Michaeli-
Gymnasium München
19.30 Uhr | Bürgerhaus

26.07. – Freitag
Offener Treff Cafe Evergreen
15.00 Uhr | Bürgerhaus

27.07. – Samstag
Burger Festival 
12.00 Uhr | Bürgerhaus

27.07. – Samstag
Rathaus-Konzert
18.00 Uhr | Rathaus

07.08. – Mittwoch
Demenzsprechstunde  
der Caritas  
Landkreis München-Ost
15.00 – 17.00 Uhr | Rathaus 

13.08. – Dienstag
Haarer Spieleabend
19.00 Uhr | Vereinsräume über 
dem Gasthof zur Post, Kirchen-
platz 1

14.08. – Mittwoch
Ferienausschusssitzung
Rathaus

27.08. – Dienstag
Haarer Spieleabend
19.00 Uhr | Vereinsräume über dem 
Gasthof zur Post, Kirchenplatz 1

04.09. – Mittwoch
Demenzsprechstunde der Caritas  
Landkreis München-Ost
15.00 – 17.00 Uhr | Rathaus 

10.09. – Dienstag
Haupt- und 
Werkausschusssitzung 
19.00 Uhr | Rathaus

10.09. – Dienstag
Haarer Spieleabend
19.00 Uhr | Vereinsräume über dem 
Gasthof zur Post, Kirchenplatz 1

17.09. – Dienstag
Bauausschutzsitzung 
19.00 Uhr | großer Sitzungssaal 
Rathaus

24.09. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr | großer Sitzungssaal 
Rathaus

24.09. – Dienstag
Haarer Spieleabend
19.00 Uhr | Vereinsräume  
über dem Gasthof zur Post,  
Kirchenplatz 1

Senden Sie uns Ihre Termine 
zur Veröffentlichung!
info@haarer-echo.de 

0811 5554593-0  
www.haarer-echo.de

Die Bürgerstiftung Haar lädt ein 

SOMMER-TREFFEN DES CAFÉ EVERGREEN
Offener Treff am 26. Juli im kleinen Bürgersaal

Einmal im Quartal lädt die Bürgerstiftung Haar die ältere Generation 
herzlich ein zum geselligen Beisammensein mit leckeren Kuchen 
und interessantem Programm. Am Freitag, den 26. Juli, von 15 bis 
17 Uhr ist es wieder soweit, und zwar im kleinen Bürgersaal.

Monika Malinowski, die die Veranstaltungsreihe von Beginn an leitet, 
hat sich ein jahreszeitlich passendes, grünes Thema für den Vortrag 
ausgesucht: Sophia Metz vom Amt für Kreislaufwirtschaft der Gemein-
de Haar erklärt, warum in Haar so zahlreiche Wildpflanzen sprießen 
und was der Bläuling, ein wieder heimisch gewordener Schmetterling, 
damit zu tun hat. Musikalisch umrahmt wird der Nachmittag von der 
Gruppe „Hopfen & Malz“. Der Eintritt ist frei.

Vielfältige Unterstützung
Die Bürgerstiftung Haar trägt das Café finanziell. Die Gemeinde Haar 
überlässt dem Treff die Räumlichkeiten im Bürgerhaus und der Verein 
Hand in Hand in Haar hilft aktiv mit: Seine Mitglieder backen Kuchen 

und unterstützen bei der Organisation des Nachmittags. „Es wird si-
cher wieder ein anregender Nachmittag im Kreis vieler bekannter Ge-
sichter. Aber auch neue Gäste sind uns herzlich willkommen“, sagt Jür-
gen Partenheimer, der Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung.

KLEINES THEATER HAAR
Casinostr. 75 | 85540 Haar | www.kleinestheaterhaar.de 
Ab sofort: Herbstabo „SeelenART zu Gast im Kleinen Theater“.  
Alle Karten sind erhältlich unter www.reservix.de 
oder der Kartenhotline 089 8905698-11.

HG BUTZKO: ACH JA 
Donnerstag, 25.07. | 19:00 Uhr

Wer kennt nicht den Spruch: „Wir haben die Erde 
von unseren Kindern nur geliehen“? Aber mal ehr-
lich, damit war doch nicht gemeint, dass die Balgen 

das ernst nehmen, die Leihgabe zurückfordern, und bloß, weil wir über 
unsere Verhältnisse gelebt haben, keinen Kredit mehr gewähren. Da stellt 
sich doch die Frage: Wie konnte es nur so weit kommen?
Und weil HG. Butzko vor 25 Jahren anfing, Kabarett zu machen, wagt er 
jetzt einen Blick in die Mahnbescheide des letzten Vierteljahrhunderts und 
beleuchtet noch mal alle Lügen, Vertuschungen und falschen Versprechun-
gen der letzten 25 Jahre aus Politik, Wirtschaft und Medien. Also nicht 
alle. Dann würde das Programm vier Tage dauern.
Aber wenn man verstehen will, warum wir heute da stehen, wo wir stehen, 
müssen die Verbindlichkeiten der Vergangenheit vollstreckt werden, damit 
das Unverbindliche in Zukunft auf der Strecke bleibt.

DIE LETZTEN FÜNF JAHRE –  
DAS MUSICAL 
Donnerstag, 12.09. | 19:00 Uhr
mit Florian Soyka & Bianca Basler 

Der Schriftsteller Jamie und die Schauspie-
lerin Cathy lernen sich kennen und lieben. 
Doch es nicht alles Gold, was zunächst ver-
heißungsvoll glänzt: Von den Höhe- und 
Tiefpunkten ihrer fünfjährigen Ehe erzählt 
das Musical DIE LETZTEN FÜNF JAHRE.

Die Handlung beginnt mit den Erinnerun-
gen aus der Perspektive von Jamie, der vom ersten Rendezvous über die 
Hochzeit bis zu ihrer Trennung zurückblickt. Im Gegenzug wird die Ge-
schichte auch von Cathy geschildert, nur dass sie ihren Rückblick mit der 
Scheidung eröffnet und mit dem ersten gemeinsamen Abendessen endet.
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Monika Malinowski



Mit vielen Solonummern und einer sanften Musik, die den lyrisch-sehn-
suchtsvollen Texten entspricht, schuf Jason Robert Brown ein Musicaljuwel 
über eine gescheiterte Liebesbeziehung zwischen Mann und Frau. 

CHRIS KOLONKO IN  
„BERTA SCHLAGERT SICH GLÜCKLICH“ 
Freitag, 13.09. | 19:00 Uhr
Comedy - Schlager - Travestie

Aufgrund des großen Erfolgs vergangenen Sommer, schlagert sich Chris 
Kolonko als Berta bei uns noch einmal glücklich!
Ganz nach dem Motto „jetzt oder nie“ trotzt die berühmt-berüchtigte 
Renterin jeder Vorstellung wie ein Leben über siebzig auszusehen hat und 
zieht los, um die Zeit, die ihr noch bleibt, zu feiern. Während sie mit ihrem 
Publikum ihre Koffer packt, mistet sie aus und stößt auf Erinnerungen und 
Geheimnisse, die sie noch nie verraten hat. Dabei nimmt sie kein Blatt vor 
den Mund und erzählt sowohl von dem Leben das hinter ihr liegt, als auch 
von ihrer turbulenten Gegenwart! 
Verwandlungskunst in allen Facetten: Wie in all seinen Shows wechselt 
Chris auch in dieser neuen Show von einer Bühnenfigur zur anderen.  
Unzählige Kostümwechsel vor den Augen des Publikums, eine unverkenn-
bar schmeichelnde Stimme und der Mut zu krass ehrlicher Comedy ma-
chen diese Show aus! Es darf gelacht, das Leben gefeiert und mitgesun-
gen werden!

REDMANNS MÜNCHNER MÄRCHENBÜHNE: 
PINOCCHIO 
Sonntag, 15.09. | 15:00 Uhr
Für die ganze Familie ab 6 Jahren
Nach Carlo Collodi von Jochen Streicher und Heinz Redmann

In diesem rasanten und besonders aufwändigen Bühnenmusical findet Ge-
ppetto, ein alter Holzschnitzer aus Italien, einen groben Ast eines Pinien-
baumes, welcher während eines Unwetters vom Blitz abgeschlagen wurde. 
Schnell entscheidet sich der Alte aus dem Holz eine Marionette zu schnit-
zen, um damit etwas Geld zu verdienen. Doch noch während der Schnitz-
arbeit bemerkt Geppetto die Besonderheit des rohen Astes. Das Stück 
Holz spricht und denkt wie ein Mensch. Na ja, ein besonders frecher und 
lustiger Mensch. Aber kurz nach Fertigstellung der Puppe tanzt, singt und 
spricht sie wie ein kleiner Junge. Pinocchio! So soll der hölzerne Lausbub 
heißen. Im vollen Glück will ihn Geppetto behandeln wie seinen eigenen 
Sohn, welchen er nie hatte. Jedoch gestaltet sich dies etwas schwierig...
Märchenhafte und komische Elemente fügen sich zu einer unterhaltsamen 
Musical zusammen. Klar ist jedoch die pädagogische Intention des Wer-
kes: Pinocchio ist das Kind, der unfertige Mensch, der dem Guten und 
dem Bösen begegnet, und lernen muss, die richtigen Entscheidungen zu 
treffen. Absolut sehenswert!

MICHAEL ALTINGER´S BRETTL TOUR 
HERBST 2024 
Mittwoch, 18.09. | 19:00 Uhr
mit Philipp Weber, Timo Wopp, Mäc Härder

Mäc Härder: „Wir haben nicht gegoogelt, wir haben überlegt!“
Härder zeigt, wie sich die Welt die letzten 30 Jahre verändert hat.
Wir hetzen durchs Leben, ob wir 20 oder 60 Jahre alt sind. Selbst 
80- Jährige hängen mittlerweile genervt am Smartphone rum.

Immer liegt ein Zettel auf dem Küchen- oder Schreibtisch mit Dingen, die 
zu erledigen sind. Junge Menschen brauchen ihr Tablet, Alte ihre Tab-
letten. Stadtbewohner lesen „Landlust“, dafür fahren Geländefahrzeuge 
hauptsächlich in Innenstädten herum. Seine neue Show “Wir haben nicht 
gegoogelt, wir haben überlegt!“ kann Spuren von Tiefsinn enthalten.

» Keine Pflegeausbildung  
 notwendig – Sie werden von  
 uns eingearbeitet

» Quereinsteiger*innen sind  
 herzlich willkommen 

» Bezahlung nach Tarif

» Sie helfen bei der Körper- 
 pflege, Ernährung  
 und Mobilisierung von   
 Senior*innen

Unterstützen Sie  
unser Pflegeteam!

        Nachbarschaftshilfe    
        Haar e. V.  
PDL Brigitte Konnerth 
Kirchenstraße 3 | 85540 
Haar  |  089-14 336 49-45 
b.konnerth@nbh-haar.de  Wir freuen uns auf Sie!
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Philipp Weber: „Power to the Popel“
Eine aufregende Expedition durch die Fauna und Flora des Staatswesens. 
In Zeiten, wo Volksvertreter und Volksverdreher gebetsmühlenartig die 
Krise der bürgerlichen Gesellschaft beschwören, übt der Kabarettist mit 
seinem Publikum die wertvollste demokratische Tugend: den Humor. Denn 
sind nicht Komik, Witz und Esprit die schillerndsten Waffen einer wehrhaf-
ten Demokratie? Und wer sein Denken und Handeln mit der nötigen Ironie 
belächeln kann, wird nicht das Opfer der eigenen Engstirnigkeit. So lachen 
wahre Demokratinnen und Demokraten vorrangig über eins: sich selbst. 
Lachen Sie also mit und schützen Sie die Demokratie.

Timo Wopp: Als diplomierter Kaufmann und ehemaliger Unterneh-
mensberater ist Timo Wopp ein Geisterfahrer auf deutschen Kabarett-
Autobahnen. Otfried Fischer sagt über ihn: „Er hat den Mut, die Schön-
heit des Moments immer wieder zu zerstören. Das zeichnet seine Kunst 
aus.“ Gespickt mit windigem Wirtschaftswissen begibt sich Timo Wopp 
in seinen Stand-Ups regelmäßig auf das oblatendünne Eis komplexer 
Herausforderungen in einer digitalisierten Wirtschaftswunderwelt.

> Karten für alle Veranstaltungen gibt es in unserem Online-Shop: 
 www.kleinestheaterhaar.reservix.de, bei allen Reservix-Vorverkaufs-

stellen und unserer Kartenhotline 089 8905698-11.

NACHBARSCHAFTSHILFE HAAR
Kirchenstraße 3 | 85540 Haar | 089 1433649-0 
info@nbh-haar.de | www.nbh-haar.de/
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 8:30-12:30 | Di. + Do. 14-16 Uhr

Zusatztermine beim Seniorenfrühstück der  
Nachbarschaftshilfe Haar e. V. im August

Aufgrund der hohen Nachfrage lädt die Nachbarschaftshilfe Haar auch 
im August sehr herzlich zum Seniorenfrühstück in die Kirchenstraße 3 ein.
Sowohl am Donnerstag, 1. August als auch am 22. August gibt 
es ab 10:30 Uhr ein großes Buffet mit Kaffee, Tee, frischen Bröt-
chen und allem was das Frühstücksherz begehrt. Das Senioren-
frühstück bietet einen guten Rahmen um mal wieder in Ruhe 
ausführlich zu ratschen und gemütlich beisammen zu sein. Neue Besuche-
rinnen und Besucher sind herzlich willkommen! Der Unkostenbeitrag ist  
5,50 Euro. Wer am Frühstück teilnehmen möchte, meldet sich bis spä-
testens Montag, 29. Juli, bzw. 19. August bei der NBH Haar unter 089  
1433649-20 oder per E-Mail: seniorenbetreuung@nbh-haar.de

Herbstbasar für Baby- und Kindersachen der Nachbarschaftshilfe 
Haar e. V. - Nummernvergabe ab 31. Juli

Der Herbstbasar für Baby- und Kindersachen der Nachbarschaftshilfe 
Haar findet dieses Mal gleich nach den Sommerferien, am Samstag, 

14.09. von 8 – 12 Uhr im Bürgersaal statt. Ab 31. Juli, 19:00 können 
die Verkäufernummern unter www.basarlino.de angefordert wer-
den. Weitere Informationen gibt es unter www.nbh-haar.de 

FAMILIENZENTRUM D. NBH HAAR
Salzgasse 2 | 85540 Haar | Tel.: 089-46204439
familienzentrum@nbh-haar.de | www.familienzentrum-haar.de 

Im Familienzentrum treffen sich Eltern mit Babys, Klein- und KiTa-Kin-
dern in offenen Treffs zum Spielen und Austauschen und zu Kursen. 
Die Mitarbeitenden informieren gerne zu Angeboten und Einrichtun-
gen in Haar und im Landkreis.

OFFENER TREFF FÜR ELTERN MIT BABY UND KLEINKIND

Baby-&Schwangeren-Café – Eltern mit kleinen Babys 
FAM-Café    – Eltern mit Babys und Kleinkindern
Bastel-Café    – Eltern mit Klein- und KiTa-Kindern
Tobe-Café    – im Neubau - Eltern mit Kindern bis 3 Jahre 
Papa-Café    – Papas mit Babys und Kleinkindern

Mo Di Mi Do Fr So

9 – 11 Baby-
Café

FAM-
Café

Baby-
Café

Baby-
Café

FAM-
Café

15  – 17 Tobe-
Café

Bastel-
Café

FAM-
oder
Papa-
Café*

*   1. + 3. Sonntag = FAM-Café / 2. + 4. Sonntag Papa-Café

BABYSITTER-VERMITTLUNG im FAM
Das Familienzentrum vermittelt geschulte Jugendliche, die stunden-
weise nachmittags oder abends auf Babys und Kinder aufpassen. Infos 
unter https://www.nbh-haar.de/babysitter. 

SECOND HAND-LADEN FÜR KINDERARTIKEL
Im Untergeschoß gibt es einen Second Hand Laden für Kindersachen. 
Dieser ist wegen der jahreszeitlichen Räumung bis Schulbeginn ge-
schlossen. Es wird ein, zwei Termine zur Vorab-Öffnung geben, diese 
werden über die Webseite, Socila Media und Presse kommuniziert. 

FERIENPROGRAMM 29.07. BIS 09.08.
Das Familienzentrum ist in den ersten beiden Sommerferienwochen 
vormittags noch geöffnet. Zwischen 9 und 11 Uhr finden die offenen 
Treffs für alle statt, unabhängig dem Alter der Kinder. Es wird aktu-
ell ein kleines „Ferienprogramm“ geplant, d.h. es wird voraussichtlich 
der ein oder andere Ausflug oder auch eine Aktion für Familien mit 
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Halberstadt im Sommer 1990. Maren (Sandra Hüller), Robert (Max Rie-

melt) und Volker (Ronald Zehrfeld) kennen und lieben sich seit ihrer 

Kindheit. Eher zufällig finden sie in einem alten Schacht die Millionen 
der DDR, die dort eingelagert wurden, um zu verrotten.

Die drei schmuggeln Rucksäcke voll Geld heraus. Gemeinsam mit ih-

ren Freunden und Nachbarn entwickeln sie ein ausgeklügeltes Sys-

tem, um das inzwischen wertlose Geld in Waren zu tauschen und den 

anrauschenden Westlern und ihrem Kapitalismus ein Schnippchen 

zu schlagen. Denn wenn man jetzt ein bisschen schlau ist, kann 

dieser Sommer nicht nur ein großes Abenteuer, sondern auch der 

endgültige Wendepunkt im Leben sein.

Zwei zu Eins, eine große Liebes- und Freund-

schaftskomödie über Geld und Gerechtigkeit. 

Und eine Hommage an eine sehr besondere 

Zeit, in der alles möglich schien.

ZWEI ZU EINS

Genre: Komödie | Verleih: Warner | Dauer: 115 Min. | FSK 6 | Regie und Drehbuch: Natja Brunckhorst

Besetzung: Sandra Hüller, Max Riemelt, Ronald Zehrfeld, Peter Kurth, Martin Brambach, Olli Dittrich

Kinostart: In den Haarer Kinos ab dem 25.07.2024 

Quelle: filmstarts.de und moviepilot.de

größeren Kindern stattfinden. Einfach auf der auf der Webseite unter 
„Aktuelles“ schauen; www.nbh-haar.de/aktuellesfam. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch in der Zeit, vielleicht schaut der/die ein oder andere 
„Ehemalige“ mit den groß gewordenen Kindern ja vorbei?

HERBSTPROGRAMM STARTET AB 9. SEPTEMBER
Mitte Juli erscheint unser neues Programm für Herbst/Winter mit bewähr-
ten und neuen Angeboten von Arabisch schreiben für Kinder bis Yoga für 
Eltern mit Kind am Wochenende. Neu wird sein eine spanische Eltern-
Kind-Gruppe und es wird neben den musikalischen Angeboten zwei krea-
tive Kurse für Eltern mit Kind geben. Aus dem Mittwochs-Baby-Café wird 
„Café international“, das bis 13:00 Uhr geöffnet ist und einen Mittagstisch 
ab 11:30 Uhr anbietet, abends findet zweimal pro Monat ein Näh- und 
Handarbeitstreff statt. Alle aktuellen und ehemaligen Besucher*innen sind 
zu zwei „FAMtischen“ eingeladen, zum Austausch, zum Impulse geben 
und um in Kontakt zu kommen oder zu bleiben. Alle Informationen findet 
man online unter www.familienzentrum-haar.de sowie auf Instagram und 
Facebook. Wer regelmäßig informiert werden möchte, wenn ein neues 
Programm verfügbar ist, schreibt eine kurze E-Mail an familienzentrum@
nbh-haar.de, dann schicken wir eine Nachricht, wenn es so weit ist.

KOMMENDE TERMINE

18.07. – Dienstag | 10.00 – 11.00 Uhr
Bilderbuch-Kino für Kinder bis 5 | 1,50 € keine Anmeldung/Reservierung

21.07. – Sonntag | 15.00 – 17.00 Uhr
Familien-Café mit Babys und Kleinkindern | offener Treff

21.07. – Sonntag | 16:00 – 16:45 Uhr
Bilderbuch-Kino für Kinder bis 5 | 1,50 € ohne Anmeldung

22.07. – Montag | 09.30 – 10.30 Uhr
Still- und Schlafsprechstunde mit Pflegepädagogin | im Baby-Café

28.07. – Sonntag | 15.00 – 17.00 Uhr
Papa-Café – Papas mit Babys und Kleinkindern | offener Treff

28.07. – Sonntag | 15.00 – 18.00 Uhr
Säuglingspflege – Workshop für Ersteltern | Anmeldung

29.07. – 09.08. 
09.00 – 11.00 Uhr | Offene Treffs (siehe Tabelle)
09.00 Uhr | Ferienprogramm - siehe Webseite

17.09. – Dienstag | 19.00 – 21.30 Uhr
Erste-Hilfe-Kurs für Notfälle bei Säuglingen und Kindern | Anmeldung online

> Informationen zum kompletten Angebot und Anmeldungen 
 unter www.familienzentrum-haar.de sowie im Büro des FAM:  

Tel.: 089 46204439 oder E-Mail: familienzentrum@nbh-haar.de

VHS – VOLKSHOCHSCHULE HAAR

Münchner Str. 3 | 85540 Haar | 089 46002-800 | Fax: -850 
info@vhs-haar.de | www.vhs-haar.de 

Sommerlektüre
Was wäre der Sommer ohne ein gutes Buch, welches man vor Span-
nung nicht mehr aus der Hand legen möchte? Die richtigen Tipps 
hierzu geben am Mittwoch, 24. Juli 2024 der 1. Haarer Bürgermeis-
ter Dr. Andreas Bukowski, die Leiterin der Haarer Gemeindebibliothek 
Frau Zeber, der Buchladen Haar und Lourdes María Ros de Andrés, 
 Geschäftsführerin der vhs Haar, als Literaturwissenschaftlerin.

Der kostenlose Vortrag findet statt am Mittwoch, 24. Juli 2024, 19:00 
bis 20:30 Uhr in der vhs Haar, Münchener Straße 3, OG 06 Vortrags-
saal. Anmeldung und Info an der vhs Haar.
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AUS DEM RATHAUS

GEMEINDE HAAR
Bahnhofstraße 7, 85540 Haar
Telefon 089 46002-0
Telefax 089 46002-111
info@gemeinde-haar.de
www.gemeinde-haar.de
www.haar.eu

1. Bürgermeister 
Andreas Bukowski

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. bis Do.: 7.30 – 12.30 Uhr
Freitag:  7.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Keine Wartezeiten – 
Termine vereinbaren
Bei ausgewählten Abteilungen im Rat-
haus können Sie vorab einen Termin 
buchen - online unter www. gemeinde-
haar.de/online-terminvereinbarung 
oder telefonisch. Der große Vorteil für 
Sie: Sie erfahren bereits bei der Bu-
chung, welche Unterlagen Sie benö-
tigen und Sie müssen keine längeren 
Wartezeiten in Kauf nehmen.

Termine unter: 089 460 02-
Bauamt:  -321
Bürgermeisteramt: -301
Einwohnermeldeamt: -0
Fundamt m. Online-Suche: -217
Friedhofsverwaltung: -340
Kindertagesstätten: -355
Sozialamt: -205 /-207 /-208
Standesamt: -341
Umweltamt: -318

WERTSTOFFHOF
Keferloher Straße 1, 85540 Haar
Telefon 089 467084

Öffnungszeiten
Montag  15:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  9:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr

Giftmobil
Am Giftmobil können Sie kostenlos 
fast alle Problemabfälle, wie Batterien, 
Chemikalien, Leuchtstoffröhren, Reste 
von Lösungsmitteln etc. abgeben.

Wertstoffhof Waldfriedhof
15:30-16:30 Uhr 9:00-10:00 Uhr
Mo., 26.08. Di., 27.08.
Mo., 16.09. Di., 17.09.

HAARER TRINKWASSER: NATURBELASSEN UND HOCHWERTIG
Die Qualität des Haarer Trinkwassers ist einwandfrei – und das konstant seit vielen Jahren. 

Die Gemeindewerke Haar GmbH lassen das Wasser jedes Jahr im Juli mittels einer umfangreichen Ana-
lyse durch ein unabhängiges Labor auf zahlreiche Parameter hin untersuchen. 
Die aktuellen Werte können sich sehen lassen: Der Nitratwert ist mit 17,8 mg/l (12,7 mg/l im Juli 2023) 
gegenüber zum Vorjahr zwar gestiegen, jedoch gibt es hier naturgemäß immer leichte Schwankungen. 
Der pH-Wert beträgt 7,33, der Wert für Calciumcarbonat liegt bei 3,426 mmol/l. Die Wasserhärte liegt 
bei 3 bzw. „hart“ (19,2° dH). Der Urangehalt liegt bei 0,001 mg/l und damit weit unterhalb des Grenz-
wertes von 0,001 mg/l. Rückstände aus Pflanzenschutzmitteln sowie Belastungen mit Aluminium oder 
Quecksilber wurden nicht festgestellt. 

Kontrollierte Qualität
Das Trinkwasser wird aus Brunnen im Höhenkirchener Forst gefördert und gelangt naturbelassen in die 
Haarer Haushalte. „Die Qualität unseres Wassers ist so gut, dass es keinerlei Filterung oder Aufberei-
tung nötig hat“, bestätigt Rainer Mendel, Geschäftsführer der Gemeindewerke Haar.
Einmal im Jahr wird das Haarer Trinkwasser der großen Analyse gemäß Trinkwasserverordnung unter-
zogen. Die Untersuchung führt das Labor der SWM Services GmbH durch. In kürzeren Abständen – ins-
gesamt 16 Mal im Jahr – finden mikrobiologische Analysen statt, in denen die wichtigsten Werte über-
wacht werden. Die aktuellen Untersuchungsergebnisse und eine Übersicht der Wasserqualität können 
im Internet unter der Adresse www.haar24.com/wasser abgerufen werden.

Ehrenamt & Erste Hilfe

SCHNELLE HELFER VOR ORT
Wenn die 112 gewählt wird, dann zählt oft jede Minute. In der Gemeinde Haar ist im Notfall die 
medizinische Hilfe noch schneller vor Ort – dank ehrenamtlicher Helfer des Bayerischen Roten 
Kreuzes.

Nahezu täglich parkt ein Rettungsfahrzeug direkt am Vorplatz des „Haarer Towers“. Nein, das ist kein Ab-
stellplatz für Notfallfahrzeuge, sondern eine enorm hilfreiche neue Einrichtung, die allen Haarerinnen und 
Haarern zugutekommt. Denn hier, zentral an der B 304, ist seit Juni 2023 der „Helfer vor Ort“ (HvO) statio-
niert – ein ehrenamtliches Angebot der BRK-Bereitschaft Haar. Ein Angebot, das Leben retten kann.

Fünf Minuten schneller vor Ort
Mindestens eine Sanitäterin oder ein Sanitäter ist am Hochhaus zum Dienst eingeteilt und wird aktiv, wenn 
aus Haar ein kritischer Notruf eingeht. Normalerweise wird ab diesem Zeitpunkt ein Rettungswagen und 
gegebenenfalls ein Notarzt aus der Rettungswache losgeschickt. „Um in Haar bei kritischen lebensbedroh-
lichen Einsätzen schneller Hilfe bieten zu können, werden wir als Helfer vor Ort zusätzlich alarmiert“, erklärt 
Moritz Wagner aus dem Helferteam. Der Vorteil: Aus Haar sind die Helfer schnell am Einsatzort und können 
somit die Zeit vom Notruf bis zum Eintreffen der Rettungskräfte deutlich verringern. Nicht selten sind das 
sehr wertvolle Minuten. Die Bilanz bisher? Sehr gut! „Wir sind im Durchschnitt über fünf Minuten vor den 
weiteren Rettungsmitteln vor Ort und konnten in den ersten sechs Monaten bereits rund 100 Einsätze ab-
arbeiten“, sagt Wagner.

Angebot soll ausgeweitet werden
Doch wie kann es sein, dass das Fahrzeug mal leer ist oder nicht da steht? Die ehrenamtlichen Helfer sitzen 
oft nebenan in ihrem Bereitschaftsheim im Tower, sind im Einsatz oder besetzen den HvO von zuhause. 
Allerdings ist die Bereitschaft 
nicht rund um die Uhr besetzt. 
„Da wir ehrenamtlich tätig 
sind, sind wir hauptsächlich zu 
Stoßzeiten am Wochenende 
von Freitag bis Sonntag durch-
gängig im Einsatz. Wir versu-
chen aber das Angebot auch 
auf wochentags auszuweiten“, 
erklärt Leonhard Gentner, der 
ebenfalls in Haar Helfer vor Ort 
ist. Finanziert wird das Fahr-
zeug inklusive medizinischer 
Ausstattung vom Roten Kreuz 
München. Was für ein Gewinn 
– für ganz Haar.
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Die GEMEINDE HAAR informiert

SOMMER, SONNE, FERIEN – LESEN! 
DER LESECLUB STARTET.
Andere Welten entdecken, Fieslinge entlarven, Rätsel lösen ...  pünktlich zu den großen 
Sommerferien startet der Leseclub der Gemeindebücherei Haar wieder in ein großes 
Lese-Abenteuer.

Lesen macht Spaß - ob am Strand, in der Hängematte im Garten oder an verregneten Ferientagen 
auf der Couch. Mit einem Buch oder Hörbuch kann man wunderbar in andere Welten eintauchen, 
lachen, träumen oder staunen. Besonders viel Spaß macht Lesen, wenn man es gemeinsam mit 
anderen tut. Also am besten gleich Freunde, Geschwister, Eltern oder Verwandte schnappen und 
ab in den Sommer-Leseclub. Ab dem 20. Juli kann man sich in der Leibstraße oder in der Kinder-
bücherei in der Jagdfeldschule ein Logbuch abholen und dann heißt es: lesen, hören, Spaß haben. 
Für jedes Buch, Hörbuch und besuchte Bücherei-Veranstaltung gibt es einen Stempel im Logbuch. 
Als Belohnung winken eine Urkunde, die Einladung zum Abschlussfest und kleine Preise für die 
kreativsten Logbücher.

Teilnehmen können Schulkinder entweder alleine oder als Familien- oder Freunde-Team mit zwei 
bis fünf Personen. Übrigens: Auch für eBooks und eAudios, die über LEO-Sued ausgeliehen wer-
den, gibt es Stempel. Und auch jüngere Geschwister im Familien-Team bekommen Stempel – für 
vorgelesene Bücher. 

Im Logbuch können aber nicht nur Stempel gesammelt werden: Für alle, die Lust haben, 
ist es ein Bastel-Mal-Freunde-Foto-Heft, in dem man kreativ sein und so ein persönliches 
Erinnerungsbuch an den Sommer 2024 gestalten kann. Für die kreativsten Logbücher 
werden zusätzliche Preise vergeben.

In diesen Sommerferien locken zudem zahlreiche Veranstaltungen, unter anderem kann 
man die Bienenroboter Bee-Bots entdecken, Neues aus alten Büchern gestalten, gemein-
sam eine Geschichte erfinden, Steine bemalen, quizzen oder sich zu einem Filmabend 
treffen. Mehr Infos gibt es auf der Homepage der Gemeindebücherei. Abgabeschluss für 
die Logbücher ist der 14. September. 

Das Abschlussfest findet voraussichtlich am 28. September statt.  

Ein Projekt der Fachstelle

 für Öffentliche  Bibliotheken NRW, 

gefördert vom Ministerium

 für Kultur und Wissenschaft 

des Landes NRW
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Kreativer Umweltschutz

TIPPEN MIT KIPPEN

Es war die Idee zweier Haarer Kinder: Spielerisch wollen Mariella 
und Maxi Hoheneder das achtlose Wegwerfen von Kippen eindäm-
men – mit dem Kippster. Nun steht der erste am Bahnhof, ein zwei-
ter folgte gerade an der Bushaltestelle am See.

Wird Deutschland Europameis-
ter? Das war die erste Frage 
über die die Raucherinnen und 
Raucher am Haarer Bahnhof ab-
stimmen konnten – und mit ihrer 
Meinungsbekundung auch noch 
was für die Umwelt tun. Gut, die 
Antwort ist mittlerweile leider be-
kannt, doch hofft die Gemeinde 
Haar, dass der Kippster größeren 
Erfolg verbucht, als die Deutsche 
Nationalmannschaft.

Abstimmungstool und 
Müllbehälter
Der Kippster ist nämlich sowohl 
ein Abstimmungstool als auch ein 
Müllbehältnis für Zigarettenstum-

mel. Um ihre Idee zu demonstrieren, hatten die beiden Geschwister vor 
einigen Wochen einen Prototyp aus Karton gebastelt und ins Rathaus mit-
gebracht. „Mir gefällt der spielerische Ansatz, der ohne erhobenen Zeige-
finger auskommt“, sagte damals Bürgermeister Dr. Andreas Bukowski und 
versprach, die Idee umzusetzen. Tatsächlich gibt es diese Sammelbehälter 
auf dem Markt: Insgesamt drei der sogenannten Kippster schaffte die Ge-
meinde an – und freut sich nun auf das Ergebnis.

9.000 Euro für die Gemeindebücherei

KÜNSTLER SPENDET ERLÖS AUS AUSSTELLUNG
Mit Krassimir Kolev hatte die Galerie im Rathaus einen bemerkens-
werten Künstler zu einer Ausstellung gewinnen können – und das 
sahen ganz offensichtlich die Besucher ähnlich. Denn: Eine ganze 
Reihe der Kolevschen Originale wechselten in dieser Zeit den Besit-
zer. Die Hälfte des Erlöses spendete der zeitgenössische Expressio-
nist nun an die Gemeindebücherei.

Einen Scheck über 9.000 Euro konnte das Bücherei-Team entgegen-
nehmen. Eine stolze Summe, über die sich die Leiterin Johanna Zeber 
sehr freute – denn die Wunschliste ist lang. „Damit können wir den 
diesjährigen Sommerclub finanzieren“, sagt sie. Dabei hat sie beson-
ders das Abschlussfest im Kopf, bei dem die Autorin und Naturfoto-
grafin Bettina Kelm die Kinder in einem unterhaltsamen Vortrag für 
den Schutz der Meere sensibilisieren und begeistern möchte.
Auch nach dem Sommer-Leseclub bleibt von der Summe noch viel 
übrig. Die Bücherei-Crew hat bereits viele Verwendungsideen: So 
sollen unter anderem Materialien für die Durchführung der Aktion 
„Lesefuchs“ für die Vorschulkinder besorgt werden. Für Jugendliche 
und Erwachsene mit geringem Lese-, Schreib- oder Deutschkennt-
nissen soll Literatur in Leichter Sprache angeschafft werden. Und 
zudem wünscht sich die Gemeindebücherei mehr Bestand im Bereich 
„Bilderbuch“ und „Lesen lernen“ – für die Kleinsten und Leseanfän-
ger. Davon profitiert dann die Zusammenarbeit mit den Grundschu-
len und die damit verbundenen Klassenausleihen und das Projekt 
„Vorlesepaten“.

„Sollten dann noch Gelder übrig sein, sind vor allem Anschaffungen 
im Bereich MINT*-Förderung geplant“, so Johanna Zeber. Das kön-
nen Tablets für die Durchführung von Bücherei-Rallyes sein, aber auch 
weiteres Zubehör für die Beebots. Das sind kleine Bienenroboter, mit 
denen Vor- und Grundschulkinder erste Programmiererfahrungen 
machen.
Viele Wünsche, die nun in Erfüllung gehen können – Dank Krassimir 
Kolev, der mit seiner Kunst die (Lese-)Kultur fördert.
*Die Abkürzung „MINT“ steht für die Fachrichtungen Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und Technik.

Ferienspaß in der Gemeindebücherei Haar

ABENTEUER LESEN
Andere Welten entdecken, Fieslinge entlarven, Rätsel lösen ... 
pünktlich zu den großen Sommerferien startet der Leseclub der Ge-
meindebücherei wieder in ein großes Lese-Abenteuer.

Lesen macht Spaß – ob am Strand, in der Hängematte im Garten 
oder an verregneten Ferientagen auf der Couch. Mit einem Buch 
oder Hörbuch kann man wunderbar in andere Welten eintauchen, 
lachen, träumen oder staunen. Besonders viel Freude macht Lesen, 
wenn man es gemeinsam mit anderen tut. Also am besten gleich 
Freunde, Geschwister, Eltern oder Verwandte schnappen und ab in 
den Sommer-Leseclub.

Preise für die kreativsten Logbücher
Ab dem 20. Juli kann man sich in der Leibstraße oder in der Kinder-
bücheri in der Jagdfeldschule ein Logbuch abholen und dann heißt 
es: lesen, hören, Spaß haben. Für jedes Buch, Hörbuch und besuchte 
Bücherei-Veranstaltung gibt es einen Stempel im Logbuch. Als Beloh-
nung winken eine Urkunde, die Einladung zum Abschlussfest und klei-
ne Preise für die kreativsten Logbücher. Im Logbuch können nämlich 
nicht nur Stempel gesammelt werden: Für alle, die Lust haben, ist es 
ein Bastel-Mal-Freunde-Foto-Heft, in dem man kreativ sein und so ein 
persönliches Erinnerungsbuch an den Sommer 2024 gestalten kann.

Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können Schulkinder entweder alleine oder als Familien- 
oder Freunde-Team mit zwei bis fünf Personen. Übrigens: Auch für 
eBooks und eAudios, die über LEO-Sued ausgeliehen werden, gibt 
es Stempel. Und auch jüngere Geschwister im Familien-Team bekom-
men Stempel – für vorgelesene Bücher. Zudem locken zahlreiche Ver-
anstaltungen, unter anderem kann man die Bienenroboter Bee-Bots 
entdecken, Neues aus alten Büchern gestalten, gemeinsam eine Ge-
schichte erfinden, Steine bemalen, quizzen oder sich zu einem Filma-
bend treffen.
Abgabeschluss für die Logbücher ist der 14. September 2024. Das 
Abschlussfest findet voraussichtlich am 28. September statt.

AUS DEM RATHAUS
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Das 150-jährige Jubi-
läum der Feuerwehr 
Haar wurde gebüh-

rend gefeiert. Rund 700 
Teilnehmer aus 37 Feuer-
wehren, Vereinen und Blau-
lichtorganisationen nahmen 
an den Feierlichkeiten teil.

Ein Höhepunkt der Veran-
staltung war die Segnung 
und Übergabe von vier Fah-

nenbändern, darunter auch 
eines der Gemeinde Haar. 
Dieser feierliche Akt fand im 
Rahmen eines ökumenischen 
Gottesdienstes statt, der 
von Pater Gabriel und Pfar-
rerin Becker geleitet wurde.

Nach dem Gottesdienst 
zogen die Teilnehmer in 
einem festlichen Umzug 
zum Festzelt, begleitet von 

vielen Zuschauern, die sich 
entlang der Straßen versam-
melt hatten, um dem Spek-
takel beizuwohnen. Auch 
Partnerwehren aus dem 
südtirolerischen Kattau und 
Zschorlau aus dem Erzgebir-
ge waren mit dabei.

Im voll besetzten Bierzelt 
wurden die Gäste anschlie-
ßend von der Feuerwehr 

und Haars Bürgermeister Dr. 
Andreas Bukowski herzlich 
begrüßt. Die Veranstaltung 
war nicht nur ein Rückblick 
auf 150 Jahre engagierten 
Feuerwehrdienst, sondern 
auch eine Gelegenheit, Ge-
meinschaft und Zusammen-
halt zu feiern.  

Artikel: HE
Fotos: Feuerwehr Haar

150 Jahre Feuerwehr Haar 

Ein Jubiläum mit großer Beteiligung

Ein Kraftakt nicht nur für den Bürgermeister Andreas Bukowski an der historischen Handdruckspritze
der Feuerwehr aus der Partnergemeinde Zschorlau im Erzgebirge 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 25.06.2024 berichtet von Yvonne Baum

Rot, schwarz, gelb grün – was gibt‘s Neues im Gemeinderat?

Haars Bürgermeister And-
reas Bukowski begrüßte die 
Anwesenden, und begann 
mit seinem Bericht. Er dankte 
zunächst allen Wahlhelfern, 
die bei der Wahl zum Euro-
päischen Parlament am 9. 
Juni 2024 in den Haarer Wahl-
lokalen unterstützt haben. 
Insgesamt haben über 250 
Menschen, darunter Gemein-
deräte, Mitarbeiter aus dem 
Rathaus und Bürger aus der 
Gemeinde Haar mitgeholfen.

Die Sanierungsarbeiten an der B471 wurden vom Staatli-
chen Bauamt Freising bestätigt und in drei Bauabschnitte 
unterteilt
Los geht es mit dem ersten Bauabschnitt “Nord”, zwischen 
Leibstraße und nördlichem Ortsausgang vom 9. Juli bis 19. 
Juli 2024. Gefolgt vom zweiten Bauabschnitt “Süd/Abschnitt 
Nord”, zwischen Max-Isserlin Straße und Leibstraße vom 23. 
Juli bis 5. August 2024. 
Und dem letzten Bauabschnitt “Süd/Abschnitt Süd” zwischen 
B304 und Max-Isserlin-Straße vom 9. September bis 24. Sep-
tember 2024. 
Die Sanierungsarbeiten werden unter Vollsperrung durch-
geführt, wobei es hierfür eine Umleitung über die B304, die 
EBE 17 und die Ottendichler Straße geben wird. Die Kreu-
zung Leibstraße ist aber befahrbar. Auch die Busse werden in 
diesem Zeitraum geänderte Linienführungen haben. Alle In-
formationen hierzu werden über die Social Media Kanäle der 
Gemeinde kommuniziert.

MVG Rad Zahlen rückläufig 
Da die Zahlen des des MVG Rades stetig zurückgehen, und 
die Gemeinde sich nicht allein von E-Roller von einem An-
bieter abhängig machen will, erhofft sich Haars Bürgermeis-
ter für ein neues System ab 2025 und zusätzlichen Stationen, 
einen Aufwärtstrend. 

Landesgartenschau in Kirchheim
Mitte Juni hat die Gemeinde Haar das Programm des „Pa-
villons des Landkreises” auf der Landesgartenschau in Kirch-
heim gestaltet. Es gab unter anderem Vorträge über Bienen, 
Wildpflanzen und Haars Circular City. Am meisten besucht 
war die Blaue Stunde  mit Jazzmusik und Swing und Vol-
ker Giesek. Bukowski bedankte sich dafür beim Kultur-und 
Umweltamt.

Kommandant bestätigt 
Anschließend wurde die Wiederwahl des Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Haar, Dr. Arne Seiffert, bestätigt bzw. 
einstimmig angenommen. 

CO2-Bilanz 
Danach stellte Uwe Dankert die aktuelle CO

2
-Bilanz der Ge-

meinde vor. Sie wird alle zwei Jahre erstellt. Haar sei nach wie 
vor auf einem guten Weg. Die Gemeinde hat im Jahr 2022 
etwa 9,1 Prozent weniger Energie verbraucht als in 2021. Die 
CO

2
-Emissionen pro Einwohner sanken von 5,1 auf 4,6 Ton-

nen CO
2
. Das Verhalten der Menschen hat sich im Laufe der 

letzten Jahre gewandelt, zum Beispiel wurden die Fenster 
nicht so oft geöffnet und Heizkörper waren richtig eingestellt. 
Einstimmig angenommen wurde der Beschluss, dass die CO

2
-

Bilanz alle zwei Jahre erstellt werden soll.

Günstiger Wohnraum
Der Gemeinderat ist sich darüber einig, günstiges Wohnen, 
auch genossenschaftliches Wohnen, zu etablieren. Das ge-
meindeeigene Grundstück in der Johann Strauß Straße 1-5 
sollte durch die Kooperative Großstadt (KOOGRO) zunächst 
die Nummern 3 und 5 sanieren und Mietwohnungen anbie-
ten. Anschließend sollte in einem zweiten Bauabschnitt das 
Haus 1 abgerissen und neu gebaut werden. Dieser zweite 
Bauabschnitt kann aber nur realisiert werden, wenn die Zin-
sen auf dem Markt sinken. Der Gemeinderat folgte deshalb 
einstimmig der Empfehlung des Bauausschusses und lehnte 
das Projekt unter den aktuellen Gegebenheiten ab. Damit 
eine Zustimmung erfolgen kann, muss die KooGro u.a. die 
bestehenden Gebäude und den Neubau gleichzeitig realisie-
ren. Um dies zu bewerten, hat die KooGro zwei Wochen Zeit.

Leibstraße 27-29 und den Bahnhofplatz 12 
Der Gemeinderat stimmte der Vorstellung des Grundstücks-
eigentümer zu: Demnach wird der Vorplatz als öffentlich nutz-
barer Fussweg in Verbindung an die angrenzenden Gehwege 
gestaltet. Der Vorplatz erhält zudem großzügige Flächen zur 
Pflanzengestaltung. Der Gehweg entlang der Fahrbahn bleibt 
wie er ist. Die obere Fläche wird durch zwei  Treppenanlagen 
an das Straßenniveau angebunden, damit wird der gesamte 
Bereich rund um die Kreuzung aufgewertet. Nun muss der 
Bauherr einen Bebauungsplan beantragen, die Planungskos-
ten selbst tragen und ein Mobilitätskonzept integrieren. 

„Haar geht den Mehrweg” 
Im Oktober 2023 stellte die Fraktion der CSU den Antrag, 
unter Prüfung aller Rahmenbedingungen die Fortsetzung  
des Pilotprojektes „Haar geht den Mehrweg” zu prüfen. Um 
dieses anbieterübergreifende Rückgabesystem für Mehr-
weggeschirr dauerhaft in Haar zu etablieren, bedarf es eines 
umfangreichen logistischen Systems. Nach Prüfung dieses 
Antrags  ist  derzeit eine weite Durchführung leider nicht 
möglich. 

GEMEINDERAT 

Die nächste öffentliche Sitzung findet 
am Dienstag, den 23.07.2024

im Rathaus, großer Sitzungssaal, statt, 
bevor es in die Sommerpause geht.
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Kulturfahrt der Bürgervereinigung Ottendichl 

Die Kulturfahrt 2024 
der BVO führte nach 
Venedig und die In-

seln Murano & Burano.  Die 
weite Anreise wurde durch 
eine Frühstückspause am 
Achensee und einem Zwi-
schenstopp in Bassano del 
Grappa, mit Besichtigung 
des Grappa-Museums, 
aufgelockert.
Gegen Abend erreichten 

die 36 Teilnehmer das Hotel 
in Lido di Jesolo - der Aus-
gangspunkt für die nächs-
ten Tage.
Am Freitag stand Venedig 
auf dem Programm. Eine 
Reiseleiterin führte die 
Gruppe zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten der 
Stadt, wie z. B. den  Mar-
kusplatz, den Dogenpalast 
oder die Rialtobrücke. 

Am Samstag wurde mit 
dem Schiff zuerst die Insel 
Murano, bekannt durch ihre 
Glasbläserkunst und an-
schließend die Insel Burano 
mit ihren farbenfrohen Häu-
sern angefahren. 

Nach der Rückkehr ins 
Hotel gab es noch freie 
Zeit um den Strand und das 
Meer zu genießen. 

Zum Abschluss der Reise 
am Sonntag, wurde dem 
Weingut Cantina Toblino 
nahe Trient ein Besuch ab-
gestattet. Dort gab es zu 
verschiedenen Weinen Spe-
zialitäten der Region zum 
Essen. Wie geplant kam der 
Bus um 20 Uhr wieder in 
Ottendichl an.  

Artikel und Foto: HE
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Seit April dieses Jahres 
spielen noch mehr Kin-
der im Jugendstilpark: 

Im Rahmen des Bebauungs-
plans ist durch die Gemein-
de Haar ein öffentlicher 
Spielplatz errichtet worden. 
Am 24. Juni wurde der neue 
Spielplatz vom Ersten Bür-
germeister Dr. Bukowski 
eröffnet.

Die Oberbayerische Heim-
stätte (OH) ist ein gemein-
wohlor ient ier tes  Woh-
nungsunternehmen, dessen 
Hauptgesellschafter der Be-
zirks Oberbayern ist. 2018 
wurde seitens des Konzerns 
mit dem Baubeginn im 
Quartier 6, südlich der Leib-
straße der Grundstein für 
das Großprojekt Jugendstil-
park in Haar gelegt. Weite-

re Quartiere folgten an der 
Apfelwiese im Quartier 7. 
So entstehen hier rund 500 
neue Wohnungen für 1.000 
Menschen. Mit dem Spaten-
stich im Quartier 5 im Sep-
tember 2023 schließt die OH 
das Projekt Jugendstilpark 
weitestgehend ab.

Dabei wurde innerhalb der 
Quartiere bereits für Spiel- 
und Bewegungsmöglichkei-
ten seitens der Bauherrin 
OH gesorgt. Auf Basis des 
Bebauungsplans hat die Ge-
meinde Haar zudem einen 
etwas größeren öffentlichen 
Spielplatz errichtet. Nach 
der Übergabe dieses Spiel-
platzes an die OH und in 
Teilen an die Firma Quarter-
back, obliegen die Verkehrs-
sicherung sowie die Instand-

haltung der Geräte in deren 
Verantwortung. Am 24. Juni 
wurde der neue öffentliche 
Spielplatz im Jugendstilpark 
durch den Ersten Bürger-
meister Dr. Bukowski nach-
träglich eröffnet.

Für den Geschäftsführer 
des OH Konzerns Jan Ter-
min sind Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeiten für 
Heranwachsende von gro-
ßer Bedeutung: „Aus ei-
gener Erfahrung weiß ich, 
wie wichtig der motorische 
Ausgleich für die Jugend 
ist,“ so Termin bei der Er-
öffnung. „Die gemeinsame 
Einweihung dieses Spiel-
platzes ist ein sichtbares 
Zeichen dafür, im Miteinan-
der zu handeln, was ganz 
im Sinne unseres Leitbildes 

ist. Dafür leisten wir gerne 
unseren Beitrag hier in 
Haar.“

Auch der Erste Bürgermeis-
ter von Haar, Dr. Andreas 
Bukowski betont die Zusam-
menarbeit: „Bei der Planung 
und Umsetzung des öffent-
lichen Spielplatzes haben 
die OH als Bauherrin, die 
ausführenden Unternehmen 
und die Gemeinde Haar eng 
zusammengearbeitet. Das 
Ergebnis kann sich sehen 
und erleben lassen: ein weit-
läufiger, inklusiver Spielplatz 
mit tollen Spielgeräten für 
alle Kinder, ein Treffpunkt für 
Jung und Alt und damit ein 
Ort, an dem man sich ein-
fach gerne aufhält.“  

Artikel und Foto: HE

Neuer Platz zum Spielen 
Bürgermeister Andreas Bukowski eröffnet 
einen weiteren öffentlichen Spielplatz in Haar

Spielplatzeinweihung (von links): Bürgermeister Dr. Bukowski, OH-Geschäftsführer Jan Termin, Quarterback Geschäftsführer Robert Lange
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Beratung ist hilfreich 
für Frauen im Schwangerschaftskonflikt

Brigitte Henrici, Leiterin 
von DONUM VITAE in 
Haar stellte beim dies-

jährigen Pressegespräch die 
Arbeit der Schwangerschafts-
beratungsstelle am Bahn-
hofplatz in Haar dar: Im Jahr 
2023 wurden 330 Frauen, 
37 Männer und 144 Paare 
beraten. Es fanden 195 all-
gemeine Schwangerschafts-
beratungen statt, gefolgt 
von 147 Beratungen nach 
Geburt.  Darüber hinaus gab 
es Betreuungen nach einem 
Schwangerschaftsabbruch (3), 
Beratungen zur Pränataldiag-
nostik, (22), Sexualaufklärung 
(11 Klassen), Begleitung bei 
Kinderwunsch/Präimplantati-
onsdiagnostik (21), vertrauli-
che Geburten (4), Beratungen 
nach Fehlgeburt/Totgeburt/
frühem Verlust des Kindes (20) 
und sonstige Beratungen (8).

Mit 99 Beratungen macht die 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, also die Pflichtberatung 
die gemäß § 218 StGB erfol-
gen muss, wenn ein Schwan-
gerschaftsabbruch straffrei 
sein soll, nur knapp 20 % der 

Beratungsarbeit aus. Trotz-
dem ist dieser Bereich für die 
Beratungsstelle sehr wichtig, 
da Schwangerschaftskonflikt-
beratungen nur von staat-
lich anerkannten Schwan-
gerschaftsberatungs-stellen 
angeboten werden dürfen. 
Claudia Nasahl, Beraterin und 
stellvertretende Leiterin be-
richtete über die derzeitigen 
Diskussionen über die Reform 
des § 218 StGB. Die von der 
Bundesregierung eingesetzte 
Expertenkommission hat im 
April dieses Jahres empfohlen, 
dass ein Schwangerschafts-
abbruch in der Frühphase der 
Schwangerschaft, also mindes-
tens bis zur 12 Woche, straffrei 
sein sollte. Zu der Frage, ob es 
dann weiterhin eine Pflichtbe-
ratung im Schwangerschafts-
konflikt geben wird, hat die 
Kommission sich nicht geäu-
ßert.  DONUM VITAE spricht 
sich für die Beibehaltung der 
Pflichtberatung aus, da dieses 
ergebnisoffene und kosten-
lose Angebot von der Mehr-
heit der beratenen Frauen als 
lösungsorientiert, respektvoll 
und hilfreich empfunden wird. 

19 bayerische Beratungsstellen 
von DONUM VITAE haben von 
Mai bis Oktober 2023 eine Kli-
entinnenbefragung durchge-
führt, an der 1.169 Frauen teil-
nahmen. Auf die Frage, ob sie 
auch zur Beratung gekommen 
wären, wenn es sich nicht um 
eine Pflichtberatung gehandelt 
hätte, antworteten 37 % der 
Frauen mit ja, 39 % mit nein 
und 24 % mit „weiß nicht. In-
teressant ist, dass trotz dieser 
anfänglichen Skepsis gegen-
über der Pflichtberatung, 82 % 
der Frauen angaben, das Bera-
tungsgespräch als entlastend 
empfunden zu haben. 94  % 
der Frauen fanden das Bera-
tungsgespräch hilfreich für ihre 
nächsten Schritte und für ihre 
Entscheidung. 

DONUM VITAE sieht den Vor-
teil der Pflichtberatung darin, 
dass nur so sichergestellt ist, 
dass wirklich alle Frauen er-
reicht werden. Zudem füllt 
die Pflichtberatung wichtige 
Lücken im Versorgungssystem 
und sorgt dadurch schließlich 
für Transparenz für die betrof-
fenen Frauen. DONUM VITAE 
hofft deshalb, dass die Bera-
tung als Unterstützung für die 
Frauen beibehalten wird.
 
Schwerpunkte der Arbeit im 
laufenden Jahr sind der Aus-
bau der Arbeit im Bereich der 
Sexualpädagogik und die Be-
gleitung bei unerfülltem Kin-
derwunsch. 

Artikel und Foto: HE

xxx

Alle Angebote der Schwangerschaftsberatungsstelle
finden Ratsuchende unter haar.donum-vitae-bayern.de. 

Die Beratungsstelle befindet sich am Bahnhofplatz 4a
in Haar (Tel. 089 32708460) und ist 

Mo/MI/Fr von 9 – 13 und Di/Do von 13 – 17 Uhr geöffnet 
– um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Wir suchen Dich!

SCHREIBE ÜBER DEINE GEMEINDE!SCHREIBE ÜBER DEINE GEMEINDE!
Texten macht Dir Spaß,  
und für Fotos hast Du 
auch ein Gefühl? 

Ein Haarer Urgestein Robert Herok

N
ach langer schwerer 
Krankheit verstarb am 8. 
Juni 2024 in Haar unser 

ehemaliger Vorsitzender und 
jetziger Ehrenvorsitzender der 
Soldatenkameradschaft Haar 
e. V. Robert Herok.
Robert Herok wurde am 
7.6.1946 in der Frauenklinik der 
Heil- und Pflegeanstalt Haar 
(heute Isar-Amper-Klinikum) ge-
boren. Er ging in Haar zur Schu-
le und machte anschließend 
eine Ausbildung zum Elektriker 

bei der Firma Maierhofer in Va-
terstetten. Nach der Ausbildung 
verpflichtete er sich 2 Jahre zum 
Militär, wo er auch kurzzeitig 
bei Natoeinsätzen eingesetzt 
wurde. 

1969 heiratete er natürlich in 
der Gemeinde Haar. Aus der 
Ehe gingen 2 Töchter, 4 Enkel-
kinder und 3 Urenkel  hervor
Nach seiner Dienstzeit beim 
Militär fuhr er mehrere Jahre 
schwere Betonmischer bevor 
er dann 1972 bis zur Rente als 
Elektriker im Bezirkskranken-
haus Haar arbeitete. 

1997 ereilte ihn ein schwerer 
Schlaganfall. Trotz linksseitiger 
Lähmung war er immer aktiv bei 
Veranstaltungen dabei.
Er war ein sehr geselliger 
Mensch und wenn es am 
schönsten war konnte man 
schon sein Lieblingslied hören  

‚Mein Herz das ist ein Bienen-
haus, die Mädchen sind darin 
die Bienen..‘

2021 wurde dann bei ihm Leu-
kämie festgestellt und an der 
Hochzeit seiner Tochter im Mai 
konnte er krankheitsbedingt 
nicht mehr teilnehmen.

Bei der Soldatenkameradschaft 
Haar e. V. war er seit 1.8.1968 
Mitglied und er wurde mit vie-
len Auszeichnungen für sein 
Wirken im Verein geehrt.

2007 wurde er zum 1. Vorsitzen-
den gewählt bis er im Septem-
ber  2023 sein Amt krankheits-
bedingt aufgeben musste. 2023 
wurde er für 55 Jahre Mitglied-
schaft im Verein geehrt und von 
Manfred Irowy, der ebenfalls 
im April diesen Jahres verstor-
ben ist zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.

Hier konnte er seine Urkunden 
schon nicht mehr selbst in Emp-
fang nehmen.

Der Tod von unserem Kamera-
den Robert Herok  hinterlässt 
eine schmerzliche Lücke in un-
seren Reihen. Die Soldatenka-
meradschaft Haar trauert um 
einen verdienten Kameraden 
und einen treuen Freund.

Auf seinen Wunsch hin wurde 
er mit drei Kanonenschüssen im 
Waldfriedhof in Haar beerdigt 

Wir werden ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren und 
ihn guter Erinnerung behalten
Der Familie gilt unsere aufrichti-
ge Anteilnahme

Soldatenkameradschaft Haar e. V.
Die Vorstandschaft

NACHRUF
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Vereinsfahrt der Gartenfreunde Haar 
in die Kvarner Bucht nach Kroatien

Die fünftägige Vereinsfahrt 
der Gartenfreunde Haar 
führte nach Kroatien in 

die Kvarner Bucht mit Besuch 
der bekanntesten Inseln wie 
Krk. Von dort aus fanden die 
Fahrten zu den Inseln, Rab, Cres 
und Losinj statt.
Die Kvarner Bucht erstreckt sich 
zwischen der Halbinsel Istrien 
im Westen und dem kroatischen 
Küstenland im Osten.
Jede der Insel hat ihre beson-
dere Schönheit bildet die Natur 
ein besonderes Spektrum von 
kahlem Gebirge auf der Insel 
Krk zur subtropischen Vegetati-
on auf Losinj. Auf der Insel Rab 
findet man Strände mit azur-
blauem Wasser ebenso wie stei-
nige Küsten mit rauem Charme.

Tag1: Anreise auf der Autobahn 
München-Salzburg, durch den 
Tauerntunnel ins Kärtnerland, 
weiter durch den Karawanken-
Tunnel vorbei an Ljubljana nach 
Kroatien an Rijeka vorbei und 
über die Brücke Krk zum Hotel. 
Nach kurzer Freizeit ging es 
zum Abendessen
Zwischenstopps für die obli-
gatorisch Brotzeit vom Verein 
und dem vom Reiseveranstalter 
Asmos gestifteten Kaffee. Am 
Nachmittag Kuchenpause mit 
einem Blcik aufs blaue Meer.
Die Getränke zum jeweiligen 
Abendessen während des Ho-
telaufenthaltes wie Bier, Haus-
wein, Wasser und Softgetränke 
waren gratis.
 
Tag 1: Besuch der größten Insel 
Krk mit 406 Km2 Gesamtlänge.  
Mit einer Stadtführung wurden 
die Sehenswürdigkeiten wie die 
Maria Himmelfahrt-Kathedrale, 
die aber dem hl. Quirin ge-
weiht ist, die Festung und die 
Hafenpromenade besichtigt.
Weiterfahrt in die malerische 
Weinregion Vrbnik mit Besich-
tigung des Ortes Vrbnik, sowie 
dortigen engsten Gasse.  Dann 
erwartete die Reisegruppe eine 

Weinprobe mit Schinken und 
Käse sowie einen herrlichen 
Blick auf den zuvor besuchten 
Ort Vrbnik
Außerdem organisierte der Rei-
seleiter, der die Gruppe während 
Ihres Aufenthaltes in Kroatien 
begleitete, eine außertourische 
2 ½ stündliche Schifffahrt um die 
Inselbrücke vom Meer aus zu be-
sichtigen. Die Durchfahrt durch 
den kleineren Torbogen und die 
Verankerung im Felsen sowie die 
Durchfahrt zurück durch den grö-
ßeren Bogen war einfach grandi-
os bedingt durch das traumhafte 
Wetter. Die Krk Brücke ist zwei-
geteilt und verankert in einem 
Felsen. Es ist eine Bogenbrücke 
aus Stahlbeton, Gesamtlänge 
1450 m und einer Bauzeit von 
4 Jahren, die seit 1980 Krk mit 
dem Festland verbindet. Rück-
kehr Hotel, Abendessen.
 
Tag 3: Hier erwartete die Grup-
pe eine malerische 180 km 
lange Küstenfahrt mit Meer-
blick auf der rechten Seite 
und das Felsengebirge auf der 
linken. Anschließend mit der 
Fähre zur Insel Rab.

Die Insel Rab ist 22 km2 lang 
und hat eine Fläche von 91 km2, 
mit Mittelmeerklima und liegt 
nördlich der Adria. Mit einem 
geführten Rundgang durch 
das geschichtsträchtigste über 
2000 Jahre wechselhaftes Leben 
wurde u.a. der Neptunbrun-
nen, die Treppe hinaufführend 
zur oberen Gasse zur ebenfalls 
genannten Maria Himmelfahrt 
Kathedrale, die dem hl. Christo-
pherus geweiht ist , besichtigt.
Am Nachmittag Inselrundfahrt 
mit dem Bus. Hotelankunft und 
Abendessen.

Tag 4: Los ging`s mit der Fähre 
zur Besichtigung der Inseln Cres 
und Losinj.
Die Insel Cres ist nahezu gleich 
groß wie die Insel Krk, gebirgig 
und 66 km2 lang. Das Städtchen 
Cres ist der größte Ort und 
liegt in einer Bucht mit engen 
hohen Häusern und bildet ein 
Labyrinth von engen Gassen. 
Auf dem Hauptplatz befindet 
sich die Stadtloggia mit der 
Schandsäule.
Losinj ist 75 km2 groß und mit 
einer Brücke verbunden. Es gibt 

dort sehr viele sakrale Gebäude, 
Museen und Galerien. Highlight 
der Sehenswürdigkeiten ist der 
Apoxiomen, ein griechischer 
Athlet, der auf dem Meeres-
grund gefunden wurde.Beide 
Inseln sind wegen Ihres subtro-
pischen Klimas und der entspre-
chenden Vegetation mit Pinien, 
Agaven, Oleandern, Oliven- und 
Feigenhainen, Zitronen- und 
Apfelsinenplantagen bekannt. 
Hier laufen hundert von Schafen 
frei über das Land und queren 
auch die Straßen Die Inseln wur-
den mit unserem Reiseleiter be-
sichtigt. Losinj war zur Zeit der 
österreich-ungarischen Monar-
chie ein bekannter Kurort.

Tag 5: Heimreise wie Anreise 
mit Zwischenstopp einer vom 
Verein gestifteten Kaffeepause 
mit im Cafe Dinzler mit Kuchen 
nach Wahl am Irschenberg.
Somit ging eine begeisterte, 
interessante und lehrreiche Ver-
einsfahrt der Gartenfreunde 
gegen 19.00 Uhr in Haar wieder 
zu Ende.  

Artikel und Foto: HE



Egal ob als Mozarts Kö-
nigin der Nacht oder 
satte Rockballade - 

Wenn Timea Göghova, Fach-
bereichsleiterin für Deutsch 
und Integration an der VHS 
zum Mikrophon greift, ist sie 
nicht zu halten und heizt or-
dentlich ein.  Das Publikum 
auf dem Sommerfest der 
VHS staunt, schwitzt und ge-
nießt die Gratisshow unter 
Sonnenschirmen bei lecke-
ren Grillspezialtäten und kal-
ten Getränken. Manch einer 
fühlt sich gar berufen selbst 
loszulegen. Jeder, der mag, 
darf heute die Bretter, die die 
Welt bedeuten, erklimmen 
und rocken, röhren, summen 
und singen. „Schon bei der 
Maibaumwache kam Kara-
oke super an“, sagt Andrea 
Stadlmair, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Ver-
waltung der Volkshochschule. 
„Diese Idee habe ich in einer 
Besprechung aufgegriffen, da 
wir damit den Leuten einfach 
etwas anderes anbieten kön-
nen, denn das muss man auf 
einem Fest wie diesem.“

Buntes Angebot
Die Premiere eines Sommer-
festes läuft auffallend gut. 
Ein paar hundert Interessier-
te kommen über den Tag 
verteilt vorbei und bleiben, 

beziehungsweise kehren zu-
rück. Nicht selbstverständ-
lich, denn  an diesem Tag 
bestreitet die deutsche Fuß-
ballelf das Viertelfinale gegen 
Spanien. „Dafür hatten wir 
vorgesorgt und im Eingangs-

bereich eine Public Viewing 
Area eingerichtet, die voll be-
setzt war“, freut sich Andrea 
Stadlmair über den Erfolg des 
Programmpunkts. Während 
Papa oder Mama Nagels-
manns Truppe kräftig anfeu-
ern und mitleiden, können 
sich draußen die Kleinsten auf 
einer riesigen Hüpfburg aus-
toben und an einer weiteren 
Station malen. Den „Babysit-
terdienst“ übernehmen die 
meisten Eltern augenschein-
lich abwechselnd. Und für die, 
die einen Moment innehalten 
wollen, bietet das Betrachten 
ausgestellter Fotos ideale 
Voraussetzungen: „Als Bil-
dungselement hatten wir die 

Ausstellung „Europa“ der Fo-
togruppe in der VHS hängen. 
VHS ist ja Bildung und Begeg-
nung, das heißt hier war der 
Schwerpunkt Gemeinschaft 
zu erleben und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Ge-

nerell war es für uns wichtig 
sich in die Sommerfeste der 
Vereine einzureihen.“, erklärt 
Lourdes María Ros de Andrés. 

Zusammenhalt macht´ s 
Die Leiterin und Geschäfts-
führerin der VHS zeigt sich 
vor allem beeindruckt von 
der Kooperation mit anderen 
Haarer Vereinen und Einrich-
tungen, um das Event mög-
lich zu machen. „Die ist wirk-
lich herausragend“, betont 
de Andrés: „So hat uns die 
Bürgervereinigung Ottendichl 
Sonnenschirme ausgeliehen, 
die griechische Gemeinde 
den Grill oder die Gemeinde 
selbst Bierbänke. Das freut 

uns sehr zu sehen, wie sich 
hier die Menschen in der Ge-
meinde helfen und so etwas 
möglich machen.“  Lediglich 
über die Menge des ange-
priesenen Grillguts herrscht 
im Vorfeld Unsicherheit, ver-
rät Andrea Stadlmair: „Wir 
hatten ja keinen Schimmer, 
wie viele Leute kommen wür-
den und Bedenken auf den 
Sachen sitzenbleiben, sind 
aber das Risiko eingegangen. 
Schlussendlich sind wir mit 
dem Essens- und Getränkean-
gebot bestens hingekommen. 
Für das nächste Jahr wol-
len wir noch ein paar Dinge 
optimieren.“

Reloaded erwünscht!
Neben vielen Haarern nutzen 
auch Bürgermeister Andreas 
Bukowski und einige Gemein-
deräte aus allen Fraktionen 
die Gelegenheit für lockere 
Gespräche oder gemeinsam 
die Daumen zu drücken - der 
EM-Traum stirbt zuletzt. „Für 
uns ist das Sommerfest auf 
jeden Fall eine Möglichkeit 
jede Menge Menschen anzu-
sprechen und uns anders dar-
zustellen. Wir sind bereits um 
Wiederholung gebeten wor-
den“, gibt de Andrés begeis-
tert die Resonanz wieder. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Premiere des VHS -Sommerfests ist voller Erfolg.

Statt lernen: Karaoke, Fußball und Hüpfburg 
VHS goes Sommerfest

»Schon bei der  
Maibaumwache kam  
Karaoke super an.«

Andrea Stadlmair,  
Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung der Volkshochschule
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Der TSV Haar brilliert beim Bayernpokal im Rhönradturnen

Der diesjährige Bay-
ernpokal im Rhön-
radturnen in Aschaf-

fenburg konnte mit einem 
Teilnehmerrekord von 97 
Turner*innen aus 18 Verei-
nen aufwarten. Für den TSV 
Haar war es ein ganz beson-
derer Tag, geprägt von tol-
len Leistungen und einem 
historischen Erfolg.  Mit fünf 
Starterinnen, unterstützt von 
Trainerin Laura Hartman und 
Kampfrichterin Jana Portu-
ne, trat der Verein beim Bay-
ernpokal an.

Besonders Jenny Dorn aus 
der Altersklasse (AK) 19-24 
konnte sowohl in der Kür als 
auch im Sprung mit der Ta-
gesbestwertung aufwarten 
und sich damit den begehr-
ten Meistertitel in beiden 
Disziplinen sichern. Auch 
Sofia Mari Surkau zeigte in 
dieser Altersklasse ihr Kön-
nen und belegte einen be-
eindruckenden dritten Platz 
in der Disziplin Spirale. In 
der AK 17-18 sicherte sich 

Anouk Werner einen sehr 
guten vierten Platz. Für 
Marit Schürmann war der 
Bayernpokal ein besonderes 
Debüt in der AK 13-14. Bei 
ihrem ersten Wettkampf in 
dieser Altersklasse erreich-
te sie auf Anhieb den drit-
ten Platz – Lilith Weiß folgte 
dicht dahinter und belegte 
den vierten Platz.

Noch nie in der Geschichte 
des TSV Haar gab es einen 
derartigen Erfolg bei einem 
Wettkampf im Rhönradtur-
nen. Alle fünf angetretenen 
Turnerinnen qualifizierten 
sich für den Qualifikations-
wettkampf zum Deutschland-
cup, Trainerin Laura Hartman 
konnte ihre Freude und ihren 
Stolz kaum verbergen. 

Mit der Qualifikation für den 
Deutschlandcup steht nun 
der nächste große Meilen-
stein bevor. Die Turnerinnen 
freuen sich schon heute auf 
diesen Wettkampf im Okto-
ber, bei dem der TSV Haar 
stolzer Ausrichter ist.  

Artikel und Foto: HE

v.l.n.r. Sofia Mari Surkau, Anouk 
Werner, Lilith Weiß, Marit 

Schürmann, Jenny Dorn
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GESUND DURCH  
DIE SOMMER HITZE!

COOLE  

TIPPS 

Gestalten Sie Ihren Alltag an den heißen Tagen des Sommers anders als sonst: 

Verlegen Sie Ihre Aktivitäten und Sport in die Morgenstunden und nutzen Sie den Schatten in 

Parks und Gärten. Denken Sie auch an luftige Kleidung, eine Kopfbedeckung und Sonnenschutz.

2 L

  KONTAKT AUFNEHMEN MIT … 
•  Ärztinnen und Ärzten (z.B. bei Medi-

kamentenanpassungen und/oder  
bei unten stehenden Symptomen)

•  Angehörigen oder Nachbarn  
(z. B. Einkäufe übernehmen)

  GESUND TRINKEN ...
•  ca. 2 bis 3 Liter Getränke  

vor allem Wasser, ungesüßte  
Tees oder Saftschorlen

•   in Ruhe, über den Tag verteilt, 
auch unterwegs und nicht eiskalt

•   Wichtig: Bei Vorerkrankungen, 
insbesondere Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen, die Trinkmenge 
mit der Ärztin/dem Arzt abklären.

  GESUND ESSEN ...
• Obst, Gemüse, Blattsalate
•  leichte Speisen

Beachten Sie bitte die Hitzewarnungen des Deutschen Wetterdienstes im Radio, in der Zeitung oder unter www.dwd.de

•  Erschöpfung
•  Blässe/Röte
•  Kopfschmerzen
•  Schwindel

•  Übelkeit
•  Kurzatmigkeit
•  Verwirrtheit
•  Unruhe

•  Appetitlosigkeit
•  Muskelschmerzen
•   Infektion 
•  Verstopfung

•   erhöhte  
Temperatur  
oder   Fieber

Kontaktieren Sie  
Ihre Ärztin/Ihren Arzt 
bei folgenden  
Symptomen:

  KÖRPER KÜHLEN MIT ...
•  feuchten Tüchern 
•  Fußbädern, Wasserspray,  

Duschen

   WOHNUNG KÜHLER HALTEN …
•      durch Rollladen, Vorhänge,  

Fensterläden
•  lüften in der Nacht
•  Ziel: unter 26 °C bleiben

  GUT SCHLAFEN DURCH ...
•  Wechsel in kühlere Räume
•  leichte Bettdecke und  

Schlafkleidung
•  Wärmflasche mit kaltem  

Wasser

MEHR INFORMATIONEN  

www.gesund-aktiv- 
aelter-werden.de
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Lebenselixier Sonne: 
Der richtige Umgang will gelernt sein 
Einladung zu sechs Aktionstagen im Landkreis München

Der Sommer ließ dieses 
Jahr lange auf sich war-
ten, doch nun sind die 

heiß erwarteten Sonnenstrah-
len endlich da. Die „3 S“ – 
Sommer, Sonne und Sonnen-
baden – klingen verlockend 
und sind unbestritten wichti-
ge Lebenselixiere. Doch der 
Umgang mit der Sonne will 
gelernt sein, denn sie birgt 
auch Risiken. Der Landkreis 
München lädt daher auch 
dieses Jahr wieder zur Aktion 
„Sonne(n) mit Verstand – statt 
Sonnenbrand“ ein. An sechs 
Tagen werden die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Gesundheitsförderung und 
-prävention des Landratsamts 
München an Badeseen im 
Landkreis zum richtigen Um-
gang mit der Sonne beraten.

Zudem gibt es ein spannen-
des Sonnen-Quiz.

Pünktlich zum Beginn der 
Sommerferien organisiert 
der Landkreis München auch 
dieses Jahr für seine Bür-
gerinnen und Bürger sechs 
Aktionstage an Badeseen, 
um auf die Risiken des Son-
nenbadens hinzuweisen 
und hilfreiche Präventions-
maßnahmen zu vermitteln. 
Denn obwohl die Sonne ein 
Lebenselixier ist, kann über-
mäßige Sonneneinstrah-
lung der Haut schaden und 
schwerwiegende gesundheit-
liche Folgen sowie vorzeitige 
Hautalterung verursachen. 
Gerade beim Baden ist ein 
vorbeugender Sonnenschutz 
wichtig – ganz besonders 

auch für Kinder, deren Haut 
empfindlicher ist als die von 
Erwachsenen.

Informationsstände, Sonnen-
quiz und mehr

Die Aktion „Sonne(n) mit Ver-
stand – statt Sonnenbrand“ 
ist eine Initiative unter der Fe-
derführung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ge-
sundheit und Pflege.

An ausgewählten Badeseen 
im Landkreis München wird 
es jeweils von 10:00 Uhr bis 
15:00 Uhr einen Informati-
onsstand mit einem Sonnen-
Quiz geben. 
Hier können Bürgerinnen und 
Bürger ihr Wissen über Son-
nen- und Hautschutz testen 
und sogar kleine Preise ge-
winnen.  

Artikel und Foto: HE

Termine und Orte:

• Mittwoch, 31. Juli 2024:  
Poschinger Weiher (Unterföhring)

• Donnerstag, 1. August 2024:  
Feringasee (Unterföhring)

• Freitag, 2. August 2024:  
Unterschleißheimer See (Unterschleißheim)

• Montag, 5. August 2024:  
Heimstettener See  
(zwischen Feldkirchen und Heimstetten)

• Dienstag, 6. August 2024:  
Taxetweiher (Ismaning)

• Mittwoch, 7. August 2024:  
Deininger Weiher (Straßlach-Dingharting) 

Die Aktionen finden von 10:00 - 15:00 Uhr bei Badewetter 
statt. Bei Regen entfällt der Termin.

   Wir wünschen allen
       Schülerinnen & Schülern    
             und unseren Lesern      
                   schöne Sommerferien!
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Jedes Jahr sterben Hunde 
durch Unwissenheit oder 
Gedankenlosigkeit qualvoll 

in heißen Autos. Deshalb hat 
TASSO die Kampagne „Hund 
im Backofen“ ins Leben ge-
rufen, um Tierhalter:innen auf 
dieses Thema aufmerksam zu 
machen. Auf dieser Seite stel-
len wir unsere Kampagne näher 
vor und geben Ihnen hilfreiche 
rechtliche Tipps und Informati-
onen darüber, was sie tun kön-
nen, wenn der überhitzte Hund 
einen Hitzschlag erlitten hat.
Das Ziel ist, Tierhalter:innen da-
rüber aufzuklären, dass Hunde 
bei warmen Temperaturen nicht 
im verschlossenen Auto zurück-
gelassen werden sollen, wäh-
rend Herrchen oder Frauchen 
„mal eben schnell“ einkaufen 
gehen oder sich im Freizeitpark 
vergnügen. Den Wenigsten ist 
bewusst, dass schon wenige 
Minuten ab 20 Grad Celsius 
ausreichen: Das Autoinnere 
kann sich bei steigenden Tem-
peraturen schnell auf über 50 
Grad Celsius aufheizen.
Eine kurze Zeit reicht dann 
schon aus, um einen Hund in 
eine lebensbedrohliche Si-
tuation zu bringen. Denn im 
Gegensatz zu uns Menschen 
schwitzen Hunde nicht, son-
dern regulieren ihren Wärme-
haushalt durch das Hecheln. 
Den Wasserverlust müssen die 
Tiere durch Trinken ausglei-
chen. Wenn sie diese Mög-
lichkeit nicht haben, steigt die 
Körpertemperatur an und es 
kommt zu einem Hitzschlag 
und lebenswichtige Organe 
werden nicht mehr ausreichend 
durchblutet.  
Mit unserer Kampagne „Hund 
im Backofen“ (HiB) wollen wir 
den Hitzetod von Hunden ver-
hindern und Vierbeiner schüt-
zen! Denn kein Hund sollte bei 
warmen Temperaturen im Auto 
zurückgelassen werden, auch 
nicht für kurze Zeit.
Es gibt mittlerweile Fahrzeuge 
mit Standklimaanlagen oder 

einem besonderen Hunde-
Modus. TASSO kann keine 
Einschätzung dazu geben, ob 
diese ausreichend verlässlich 
sind, um einen Hund an heißen 
Tagen im Fahrzeug alleine zu-
rückzulassen. In unseren Tipps 
bezüglich des notwendigen 
Eingreifens in einer Notlage 
beziehen wir uns ausschließ-
lich auf Situationen, in denen 
Hunde in sichtbarer Gefahr sind 
und deutlich leiden.

Rechtliche Tipps
Wenn ein Hund im Auto in aku-
ter Not ist, kann sein Leben 
von der richtigen Reaktion ab-
hängen. Feuerwehr oder die 
Polizei dürfen in solchen Situa-
tionen in jedem Fall eingreifen. 
Aber auch verantwortungsbe-
wusste Mitmenschen sind aus-
drücklich aufgefordert, sich für 
das Leben des Tieres einzuset-

zen. Für das Verhalten in einem 
solchen Ernstfall gibt die für 
TASSO tätige Rechtsanwältin 
Ann-Kathrin Fries Tipps:
• Steht das Auto auf einem Su-

permarktparkplatz o. ä., las-
sen Sie den Halter oder die 
Halterin ausrufen.

• Rufen Sie die Polizei oder die 
Feuerwehr (Achtung: Wen-
den Sie sich an die örtliche 
Dienststelle und nicht an die 
Notrufnummer der Polizei).

• Notieren Sie sich alle wichti-
gen Daten: Datum, Ort, Uhr-
zeit, Automarke, Farbe und 
Kennzeichen des Wagens.

• Dokumentieren Sie den Vor-
fall mit Fotos, wenn das mög-
lich ist.

• Suchen Sie Zeugen, die die 
Geschehnisse bestätigen 
können, und notieren Sie sich 
deren Telefonnummer und 
Anschrift.

• Erstatten Sie zur Sicher-
heit Strafanzeige wegen 
Tierquälerei.

Auch wenn Sie gerne helfen 
möchten, wenn ein Hund im 
Auto leidet: Sie dürfen das Tier 
nicht einfach auf eigene Faust 
befreien. Nur dann, wenn die 
Situation akut lebensbedroh-
lich ist – das Tier z. B. bereits 
deutliche Atemnot zeigt, tau-
melt oder sogar besinnungslos 
ist – und Sie zu dem Schluss 
kommen, dass Sie wirklich nicht 
länger auf das Eintreffen von 
Polizei oder Feuerwehr warten 
können, dürfen Sie den Hund 
selbst befreien. Dabei sollten 
Sie aber zunächst prüfen, ob 
ein Fenster oder eine Tür offen 
ist. Ist das nicht der Fall, gilt es 
im weiteren Verlauf äußerste 
Vorsicht walten zu lassen. Wenn 
es unumgänglich ist, fremdes 
Eigentum zu beschädigen, 
sollte der Schaden so gering 
wie möglich sein. Schlagen Sie 
weder Front- noch Heckschei-
be, sondern besser ein Seiten-
fenster ein.
Dennoch müssen Sie damit 
rechnen, dass der Fahrzeughal-
ter oder die Fahrzeughalterin 
Strafanzeige gegen Sie wegen 
Sachbeschädigung erstattet. 
Wenn Ihr Eingreifen jedoch 
objektiv das letzte Mittel zur 
Rettung des Hundelebens war, 
können Sie sich auf den recht-
fertigenden Notstand nach §34 
StGB und §228 BGB berufen. 
Daher ist es so wichtig, dass 
Sie Zeugen mit Kontaktda-
ten für den Vorfall benennen 
können und vorab die Polizei 
verständigt haben. Die ent-
standenen Kosten eines not-
wendigen Polizei- oder Feuer-
wehreinsatzes hat nach einem 
Urteil des Oberverwaltungsge-
richts Rheinland-Pfalz (AZ 12 A 
10619/05) vom 25.08.2005 der 
Hundehalter bzw. die Hunde-
halterin zu tragen.
 
Artikel: HE | Quelle: www.tasso.net

Die Tierschutzorganisation TASSO e.V. informiert: 
„Hund im Backofen“ – Keine Hunde in heißen Autos

Schon ab 20 Grad Außentemperatur kann der Tod drohen. Das Innere eines 

verschlossenen Autos kann sich bei warmen Temperaturen binnen kurzer Zeit 

auf mehr als 50 Grad aufheizen. Je mehr Zeit vergeht, desto heißer wird es. 

Helfen Sie uns dabei, dass in diesem Sommer nicht erneut viele Hunde an 

den Folgen eines Hitzschlages qualvoll im Auto sterben müssen. 

Keine Hunde in heißen Autos!

Die Fenster des Autos lässt sie während der Fahrt weit geöffnet. Die 

Tierärztin gibt Entwarnung. Lucky hatte Glück. In Zukunft bleibt er zu 

Hause in seinem Körbchen, wenn Frau Schmidt einkaufen geht. Sofort befreit sie Lucky, durchnässt ihn mit kaltem Wasser und bietet ihm 

etwas zu trinken an. Langsam kommt Lucky wieder auf die Beine. Den-

noch fährt Frau Schmidt direkt mit ihm zu seiner Tierärztin.

Er läuft in den Supermarkt und bittet darum, dass der Autohalter aus- gerufen wird. Mit Schrecken hört Frau Schmidt, wie schlecht es Lucky geht. Sie lässt alles stehen und liegen und rennt zum Auto.

Ein aufmerksamer Tierfreund sieht Lucky im heißen Auto und erkennt die Notsituation sofort. Er zögert nicht, notiert das Kennzeichen und beschließt Hilfe zu holen. 

Schon bald ist es so heiß wie in einem Backofen. Lucky hechelt ver-

zweifelt, weil er nicht so schwitzen kann wie wir Menschen. Ihm droht 

ein Hitzschlag.
Frau Schmidt muss einige Besorgungen machen. Sie will „nur mal schnell“ 

in den Supermarkt. Hund Lucky soll solang im Auto warten. Es ist ein  

milder Tag. Trotzdem wird es im Auto immer wärmer.

#HundimBackofen

Hier �nden Sie wichtige Informationen rund ums Thema: 

www.tasso.net/hib  
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geber vor.

·   Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird bei Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern die männliche 
Form verwendet, es sei denn der 
Autor berücksichtigt eine entspre-
chende Regelungen im Rahmen 
der genderneutralen Sprache / 
Schrift. Entsprechende Begrif-
fe gelten im Sinne der Gleich-
behandlung grundsätzlich für 
alle Geschlechter. Die verkürzte 
Sprachform hat nur redaktionelle 
Gründe und beinhaltet keine Wer-
tung. 

·   Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtig keit der Angaben über-
nimmt der Heraus geber keine 
Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.

Feuerwehr | Rettungsdienst  .............. 112
Polizei  .................................................. 110
Polizeistation Haar ........................089 4623050

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern ......116 117

Ärztlicher Notdienst f. Kinder .....0700 40040020

Giftnotruf München  ...........................089 19240

Apothekennotdienst-Hotline  ......0800 0022833 
 www.apotheken.de/notdienste 

vom Handy 22833
 

Zahnärztlicher Notdienst  .............089 7233093
www.notdienst-zahn.de

Gemeindewerke Haar Notruf/Störung
   Strom  ............................................0941 2800 33 66

   Gas  .....................................................089 15 30 16

   Wasser  ............................................0171 81 87 921

   Haustechnik (Heizung/Sanitär)  ...... 089 12 15 89-0

   Antenne  .........................................0171 81 87 921

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich  ...08000 116 016

Katholische Telefonseelsorge | unentgeltlich ..................0800 11102-22
Evangelische Telefonseelsorge | unentgeltlich ............... 0800 11101-11
Kinder- und Jugendtelefon | unentgeltlich ......................0800 11103-33 

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 9 – 24 Uhr) ..............0800 655 3000
Der Notruf ist gebührenfrei und täglich 24 Stunden erreichbar

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

NOTRUF

Die nächste Ausgabe erscheint am 23.9.
Anzeigen/Redaktionsschluss ist am 16.9.

 Wir machen 

     Sommerpause! 
Wir wünschen allen Lesern 
eine erholsame Urlaubszeit.
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Ihr Hörgeräteakustiker Ihr Hörgeräteakustiker 

in München und Umgebungin München und Umgebung

Berg am Starnberger SeeBerg am Starnberger See

Perchastraße 7 

berg@suschko.de

Bogenhausen / DenningBogenhausen / Denning

Ostpreußenstraße 54

bogenhausen@suschko.de

TruderingTrudering

Praxiszentrum Ost im 2. OG

Karpfenstraße 3

trudering@suschko.de

KirchheimKirchheim

Heimstettner Str. 4a 

kirchheim@suschko.de

ZUR TERMINVERGABE:ZUR TERMINVERGABE: 
Rufen Sie jetzt an und vereinbaren 

Sie einen Termin:  089 / 43 52 98 98089 / 43 52 98 98 

Haar Haar 

Leibstr. 1 

haar@suschko.de

NEU!

Bis zu 5 Preis- und Leistungs kategorien:

Vergleichen Sie jetzt!

Ihre Beratung vom Ihre Beratung vom 
Im-Ohr Experten
Im-Ohr Hörsysteme werden immer kleiner und 

nahezu unsichtbar, darüber hinaus gibt es 

seit einigen Jahren einen unglaublichen 

Innovationsschub der Technik. 

Dank leistungsfähiger neuer Chips klingen 

die maßgeschneiderte Miniaturwunder immer 

brillanter und natürlicher. Eine Neuheit ist die 

integrierte Akkutechnologie, die bisher nur bei 

Hinter-dem-Ohr Geräten verfügbar war. Auch 

das Design wird ständig verbessert, ohne dabei 

den Tragekomfort zu vernachlässigen. Testen Sie 

jetzt unsere Im-Ohr Hörsysteme, von erschwing-

lichen Einstiegsmodellen bis hin zur Premium-Klasse.

IM-OHR TESTWOCHEN: 
Jetzt im Aktionszeitraum* 

01.07. – 31.08. anmelden!
Inklusive maßgefertigte Schale 

in Ihrer Lieblingsfarbe.

*  Anmeldefrist ist bis zum 31.08.2024 und das Angebot dann 

gültig bis zum 30.11.2024. Bei Kaufabschluß ist die Schale, die für 

Sie maßgefertigt wird, inklusive. 

Inhaber und 

Hörakustikmeister

Miron Suschko

Im-Ohr Hörsysteme werden immer kleiner und 

nahezu unsichtbar, darüber hinaus gibt es 
Inhaber und Inhaber und Inhaber und Inhaber und 

HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister

Miron SuschkoMiron SuschkoMiron SuschkoMiron SuschkoMiron Suschko

EXCELLENCE 360°°EXCELLENCE 360EXCELLENCE 360EXCELLENCE 360EXCELLENCE 360EXCELLENCE 360

IN EARIN EAR 
INVISIBLE & INVISIBLE & 
MULTIMEDIAMULTIMEDIA

Invisible ist nahezu unsichtbar. 

Multimedia überzeugt mit 

direkter Wireless-Anbindung.

Farben Faceplate 
Die Serene Serie begeistert mit einem 

natürlichen Klang. Die Akku-Neuheit 

Akku-ITE überzeugt durch eine 

24 Stunden Laufzeit, nach einer 

kurzen Aufladephase.  

SERENESERENE

Verschiedene Modelle, mit kleinster 

Paßform und mehrere Optionen für 

die individuelle Anpassung.   

NXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AINXG AI / SAVANT AI
Farben Faceplate

zus. Farben Schale

zus. Farben Schale

Farben Faceplate

Farben Schale

NEUHEIT:
Mit Akku-Technik

zur
 Homepage


